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Nr . 194 . Dienſtag , 28 . April 4905 . ( Mittagblatt ) .

0 % 2 ſandten des Deutſchen Reichs in Konſtantinopel ernannt . Von v. Richthofen⸗Damsdorf

1 Politische Uebersicht . dort wurde er 1873 in gleicher Eigenſchaft nach Rom verſetzt, ſpricht gegen die ſozialdemolratiſchen Anträge .

58 an 28 April 1908
wo er , nachdem 1876 ſeine Ernennung zum Botſchafter am Pohl ( freiſ . Volksp . )

2
% italieniſchen Hofe erfolgt war , bis Anfang April 1887 als diplo⸗ verweiſt auf die Reſolution der Kommiſſion , nach der die Regierunm

— Kündigung der Handelsverträge .

Die im Reichstage eingebrachte Interpellation der

deutſch⸗ konſervativen Abgg . Graf Limburg⸗Stirum
und v. Normann hat folgenden Wortlaut :

„ Iſt der Herr Reichskanzler bereit , Auskunft darüber zu geben ,
1 wann die beſtehenden Handelsverträge ſeitens des Deutſchen Reiches

gekündigt werden ſollen ?“

Man geht wohl nicht fehl in der Annahme , daß mit dieſer

Interpellation lediglich wahlagitatoriſche Zwecke verfolgt werden .

Man hofft , ſo ſchreibt die „ M. Allg . Ztg . “ , auf agrarkonſerva⸗
der tiver Seite , im Reichstage noch einmal eine große handelspolitiſche
ſen Debatte in Szene ſetzen zu können , um dabei vor Thoresſchluß in

ith einer auf die Wahlbewegung berechneten Diskuſſion nochmals
das handelspolitiſche Programm der Konſervativen zu ent⸗

rt wickeln . Die Regierung hat ſich bisher gegenüber der agrariſchen
1 Forderung ſofortiger Kündigung der Handelsverträge , ſtets ab⸗

e , lehnend verhalten und wird ſich in dieſem Sinne wohl auch zu
der . Interpellation ausſprechen .

Robert v. Keudell .

Am Sonntag ſtarb in Königsberg in der Neumark der

Botſchafter a. D. von Keudell im Alter von 80 Jahren .

Robert v. Keudell iſt als einer der vertrauteſten Freunde
und treueſten Anhänger des Fürſten Bismarck bekannt . In
ſeinem 1901 veröffentlichten Werke „ Fürſt und Fürſtin
Bismarck . Erinnerung aus den Jahren 1846 —1872 “ hat

4 er ſeine Beziehungen zu Bismarck und zum Bismarckſchen Hauſe

1 in ſehr anſprechender Weiſe geſchildert und dem Gedächtniß des

Altreichskanzlers und ſeiner Gemahlin ein ſchönes Freundſchafts⸗

10 denkmal errichtet , das zugleich einen werthvollen Beitrag zur

Lebensgeſchichte des Fürſten Bismarck bietet . Von denen , ſo

5 4 ſchreibt die „ M. Allg . Ztg . “ , die Bismarck als Abgeordneten ,

7 „ Geſandten und jugendlichem Miniſter nahe geſtanden haben , iſt
Robert v. Keudell der einzige , der uns Berichte über das geliefert
hat , was er damals im Hauſe und im Dienſte Bismarcks erlebte .

4 Sein großes muſikaliſches Talent hatte weſentlich dazu bei⸗

13 9 getragen , den jungen v. Keudell im Bismarckſchen Hauſe beliebt

an zu machen , zu dem er zum erſten Mal im Auguſt 1846 in Be⸗

ziehung trat . Er wurde bald einer der Intimen dieſes Hauſes .
1863 berief ihn Bismarck , der auch ſeine dienſtlichen Fähigkeiten
ſchätzen gelernt hatte , als Hilfsarbeiter in das Auswärtige Amt ,
in dem er 1864 vortragender Rath und 1869 Geheimer Legations⸗
rath wurde . Vielleicht bezieht ſich auf dieſe Beförderungen die

daß ihm „die andauernde Tanzfähigkeit des Herrn v . Keudell “ ,
wenn es ſich um ſeine Beförderung handelte , bei König Wil⸗

helm I . Schwierigkeiten gemacht habe , da „ein tanzender Staats⸗

mann “ in des Königs Vorſtellungen „ nur in einer fürſtlichen
Quadrille “ Platz fand ; „ im raſchen Walzer verlor er bei ihm
an Vertrauen auf die Weisheit ſeiner Rathſchläge “ . v. Keudell

begleitete Bismarck auf die Kriegsſchauplätze nach Schleswig⸗
Holſtein , nach Böhmen und nach Frankreich und wurde ſo einer

der intimſten Zeugen des Wirkens des großen deutſchen Staats⸗

mannes . 1872 wurde v. Keudell zum außerordentlichen Ge⸗

Bemerkung Bismarcks in den „ Gedanken und Erinnerungen “ ,

matiſcher Vertreter des Deutſchen Reiches thätig war . Von der

Zeit an lebte er meiſt auf ſeinem Gute Hohen⸗Lübbichow in der

Neumark . Er war auch wiederholt parlamentariſch thätig . So

gehörte er als Mitglied der freikonſervativen Fraktion dem

preußiſchen Abgeordnetenhauſe und im Reichstage , in den er

1871 vom Wahlkreiſe Königsberg i . N. gewählt worden war ,

der Deutſchen Reichspartei an . Mit ſeiner Ernennung zum

Geſandten mußte er auf ſeine parlamentariſchen Mandate ver⸗

zichten . Nach ſeiner Verabſchiedung nahm er aber 1888 wieder

ein Mandat zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe an , das er bis

1893 innehatte , und 1890 bis 1893 gehörte er abermals dem

Deutſchen Reichstage an . Er war am 27 . Februar 1824 zu

Königsberg i . N. geboren und nach Beendigung ſeiner Univerſi⸗

tätsſtudien ( 1841 —1845 ) in den preußiſchen Staatsdienſt ge⸗
treten . 1851 wurde er Regierungsaſſeſſor in Potsdam . 1858

bis 1863 wirkte er als Oberpräſidialrath in Breslau . Während

ſeiner diplomatiſchen Thätigkeit in Rom war ſein Haus ein

Sammelpunkt des geiſtigen Lebens in der italieniſchen Haupt⸗

ſtadt .

Der Zollkrieg mit Kanada .

Bezugnehmend auf die Blättermeldung , daß von deut⸗

ſcher Seite bereits die Erhebung beſtimmter Zuſchlags⸗

zölle gegen Kanada beſchloſſen worden iſt , ſchreibt die

„ National⸗Zeitung “ : Daß die kanadiſchen Kampfzölle nicht un⸗

erwidert bleiben werden , bezeichneten wir von Anfang an für
wahrſcheinlich und natürlich . Umſomehr als es ſich nicht nur

um einen kanadiſchen Einzelfall , ſondern um eine grundſätzliche
Abwehr der britiſch⸗kolonialen Vorzugszölle für England handelt .
Endgültige Beſchlüſſe über die Erhebung der Zu⸗
ſchlagszölle ſind jedoch , wie wir zuverläſſig erfahren , noch
nicht gefaßt . Vielmehr ſchweben über die im Einzelnen zu

ergreifenden Maßregeln noch Verhandlungen zwiſchen den be⸗
theiligten Reſſorts .

Deutſcher Reichstag .
( 297 . Sitzung . Schluß . )

Berlin , 27 . April .

Die heutige Berathung der

Krankenverſicherungsnovelle
5

wurde beim § 26a fortgeſetzt , welcher unter Anderem den Orts⸗

krankenkaſſen den Abſchluß von Verträgen mit beſtimmten Aerzten ,

Apotheken und Krankenhäuſern geſtattet . Zunächſt ſprechen Abgg .

Trimborn , Münch⸗Ferber , Hoffmann “ ⸗Hall , Speth⸗
maun und Röſicke⸗Deſſau .

Molkenbuhr ( Sog . )

befürwortet einen Antrag Albrecht : 1) den Paſſus aus dem

Paragraphen zu ſtreichen , nach dem die Beihülfen an anderweitig

verſicherte Mitglieder ſoweit zu kürzen ſind , daß dieſelben zuſammen
mit den anderweitigen Zuſchüſſen den Betrag des durchſchnittlichen

Tagelohnes nicht überſteigen , 2) für die Ortskrankenkaſſen ebenſo ,
wie für die Gemeindekaſſen , Trunkfälligkeit als Grund für die Ver⸗

weigerung des Krankengeldes fallen zu laſſen , und bei wiederholten

Krankheitsfällen 26 ſtatt 13 Wochen einzuführen .
Lenzmann ( freiſ . Volksp . )

tritt für den zwetten Theil des Antrags Albrecht ein . ändige , im Ganzen 20 Herren .

den Kaſſenvorſtänden , Aerzten und Apothekern Gelegenheit zur Gel⸗

tendmachung ihrer Anſchauungen und Wünſche geben ſoll und der
Frage einer aus Vertretern dieſer 8 Klaſſen zuſammengeſetzten ſtän⸗
digen Kommiſſion mit einem neutralen Obmann zur Feſt⸗
ſetzung von Honorartarifen u. ſ. w. näher treten ſoll .

Hierauf wird § 26a unter Ablehnung der ſozialdemokrati
Anträge in der Kommiſſionsfaſſung angenommen 5

Zu Paragraph 35 , der von einer Vertretung durch den Vorſtang
der Kaſſen handelt , befürwortet e

Molkenbuhr ( Sog . )
zwei ſozialdemokratiſche Anträge :1) den Paſſus der Vorlage , den die

Kommiſſion unverändert übernommen hat , zu ſtreichen , nach dem
der Vorſitzende des Vorſtandes die Beſchlüſſe der Kaſſenorgane , welchs

gegen die geſetzlichen oder ſtatutariſchen Vorſchriften verſtoßen, unten
Angabe der Gründe mit güfſchſebender Wirkung beanſtanden ſoll ,
dem Paragraphen 35 einen Abſatz hinzuzufügen , nach dem die öff

lichen Behörden verpflichtet ſind , dem Erſuchen der Kaſſenvorſtänds
zu entſprechen , den Krankenkaſſenvorſtänden unaufgefordert alle

ſie wichtigen Mittheilungen zukommen zu laſſen .

Trimborn ( Ctr . )

beſtreitet , daß der von der Kommiſſion übernommene Zufatz

Regierungsvorlage einen Eingriff in die Selbſtvedwal
der Kaſſen bedeute . 5

Stadthagen ( Sog . )

führt aus , daß die Selbſtverwaltung der Kaſſen ſchwer ge

ſchädigt werde . Redner tritt für die Anträge der Fraktion ein

Ryeſicke⸗Deſſau

ſtimmt dem ſozialdemokratiſchen Antrag auf Streichung des Zuſatzes
des Paragraphen bei .

5

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg . Trimboorn ( Cen

und Molkenbuhr ( Soz . ) führt
Staatsſekretär Graf Poſadowoky

2
5

aus , daß in dem Zuſatz zu dem Paragraphen 35 keine Beſchränkung

der Selbſtverwaltung der Kaſſen liegen könne , denn die Krankenkaſſen
hätten alle ihre Rechte vom Staat . Es ſei natürlich , daß Vor
ungen getroffen würden , um ungeſetzliche Beſchlüſſe auf uhalte
Jedes Geſetz könne ja unſinnig und chikanös ausgelegt werden
man müſſe doch annehmen , daß die Auffichtsbe hörden
verſtändig auslegen würden . Niemals könnte der
zur Verantwortung gezogen werden , wenn er in gutem

irrthümliche Rechtsauffaſſungbeſtätigt .
Es folgen Ausführungen des Abg . Stadtha

Hierauf wird der Paragraph 3 5 unter Ablehs
ſozialdemokratiſcher Anträge nach den Kommiſſionsbeſchlü
genommen . Die nächſten Paragraphen bis 42 werden
angenommen .

Morgen 11 Uhr Rechnungsſachen , Interpellation betr . die
beſchau und Fortſetzung der Berathung der Krankenkaſſennove
Schluß 6½ Uhr .
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Deutsches Reiceh .
4 Berlin , 27 . April . ( Koksſyndikat . ) Die konn

diktoriſchen Verhandlungen über das Koksſyndikat finden

Reichsamt des Innern am 12 . Mai ſtatt . Eingeladen ſind
treter des weſtfäliſchen Koksſyndikats , Vertreter der

am

verbrauch intereſſirten Induſtriezweige ſowie ſonſtige S

Am fremde Schuld .
Roman von M. Prigge⸗Brpok .

Machdruck verboten . )

55⁵) Fortſetzung . )
„ Laß nicht Dein verletztes Gefühl die Oberhand gewinnen .

Hans , bat Flemming herzlich . „ Du zürnſt mir jetzt und biſt nicht in

der Lage unparteiiſch zu urtheilen . Ich tadele Dich deßhalb nicht ,
denn ich bin mir bewußt , Deinen Zorn verdient zu haben . Nicht
aber Deine Verachtung . Ich will Dir nicht wiederholen , wie unüber⸗

windlich groß die Hinderniſſe waren , die ſich zwiſchen mich und

meine Abſicht , gut zu machen , ſchoben , ich erinnere Dich nur an

Alles , was wir zuſammen Gutes erlebt . Du haſt mich und die

Mutter doch lieb gehabt und wir haben uns ehrlich Deine kindliche

Zuneigung verdient . Wir haben um ſie geworben , wie um ein koſt⸗

ziehen , folglich darfft Du darum nicht mit mir rechten , an Dir habe

ich gut gemacht . Und was noch fehlt , löſcht der Akt der Adoptirung

aus . Denk auch daran , mein Sohn , daß ich nicht aus böſem Willen

handelte , ſondern vielmehr als ein Opfer widriger Verhältniſſe . “

„ Die Opfer ſind meine Mutter und ich, “ unterbrach Hans ihn

Ueberwindung fort . „ Es wird nicht gut , wenn wir zuſammen blei⸗

ben . Mir würde hier das Athmen ſchwer , ich müßte an der Lüge

erſticken , die meine Herkunft deckt , die Wahrheit aber brächte mich
um . Bleib ich , ſo muß ich wenigſtens der Mutter ſagen , was ihr

bisher verborgen blieb . Und was dann wird , wer kann das voraus⸗
1

85
Vielleicht heißt ſie ſelber mich dann gehen und dasertrüg ich

238 „ Sie D

dann ankapf , Ein Loos

bares Gut . Was ich Deiner Mutter that , hat ſie in ihrer Liebe ver⸗

ſchroff . „ Laß mich ziehen . Ich bitte Dich, “ fuhr er mit ſichtlicher

geben heißen! Das ſol ſie wagen, ,rief Femming .

„ Läßt Du ſo leicht im Stich , was ich Dir zugedacht ?
„ Gib mir zuerſt den ehrlichen Namen , den ich geborgt trage .

Zur Zeit kann jeder Lump ihn mir entreißen und mein ſchmach⸗
volles Geheimniß aufdecken . So kamge ich in dieſer demüthigen
Lage bin , ſieht mich kein Menſch heer wieder . Später , wenn Alles

anders iſt , wird ſich ja finden , was die Zukunft bringt , jetzt küm⸗

mert ſie mich nicht . “

„ Hans , ſoll ſich Dein Vater ſo erniedrigen , daß er zu Deinen

Füßen um Vergebung fleht ? Sieh , auch dazu bin ich bereit . Nur bleib
bei mir ! Du weißt nicht , was ich gelitten , weißt nicht , was Eltern⸗

thränen ſind . Ich habe mich von ihnen bewegen laſſen , einmal ! Was
daraus entſtand , konnte ich nicht ahnen , die Kraft , dem Vater das

Herz zu brechen , fehlte mir . Auch Du biſt weichen Herzens , mein

Sohn , und wenn Du Land und Meere zwiſchen uns legſt , vergeſſen

wirſt Du nie . Die Einſicht kommt Dir , daß Deines Vakers Schuld

nicht unſühnbar , nicht ſo rieſengroß iſt , wie Du heut , in der erſten

Erregung annimmſt . Was ich chat , that ich aus Liebe , was ich thue ,

ihue ich für Dich , Dein iſt , was ich ſchuf , Dein , was ich beſitze , Dein

Alles , was mein Herz an Liebesſchätzen hegt . “ 1
Des Vaters Worte gingen nicht eindruckslos an Hans vorüber .

Es ſchien , als kämpfe er mit ſich ſelbſt , es ſchien , als wolle er ſich an

ſeine Bruſt werfen , ein Zucken , und er hielt an ſich . 5
„ Ich kann nicht , Vater “ , ſagte er gequält . „ Zu viel habe ich ver⸗

loren . Laß mich mit Deinem Willen ziehenn 55
Flemming beſann ſich . Sein armer Sohn , der ſeinen erſten

großen Schmerz erfuhr , that ihm von Herzen leid . In einer einzigen

Stunde hatte der Jüngling die Kinderſchuhe abgeſtreift ; ein ernſter ,
durch Leid gereifter Mann ſtand vor ihm . Er mußte ihm zu Willen

ſein , ſonſt lief er Gefahr , den Sohn zu verlieren .
„ Möchteſt Du das Land kennen lernen , in welchem Du geboren

wurdeſt ? fragte er nach einer Pauſe .

haſt Du Alles , den Brief , Geld . “

gebigkeit mir zukommen ließ . Nochmals leb

‚ Flur. 5
Vater , lieber Vater “ , murmelte

„ Sein Schiff ankert in Bahfa , nahe unſerer Beſi
„ Ich weiß , doch ſei unbeſorgt , ich bleibe nicht dort .
„ Was haſt Du vor ? “

WWeiß ich' s. Nur . daß ich fort muß , iſt ntr - klar . Ich
draußen keine Schande machen . “

Der Handelsherr nickte ernſt . V

„ So reiſe mit Gott , mein Sohn , und kehre wieder

Denk daran , daß ſich Dein Vater an jedem Tag mit Schme⸗
Dir ſehnt . “

8

„ Leb wohl — — — Vater . “

„ Du willſt jetzt , in der Nacht , ohne Abſchied ? “ Er faßte
„ Grüß mir die Mutter . Ich kann ihr nicht in

Sag , daß ich ihr Dank ſchulde für Alles , was ſie dem f.
that . Sie hat mir nur Liebes erwieſenn

„ Und was ſoll ich ihr als Erklärung ſagen ? “
„ Was Du willſt , ich weiß es nicht . “
„ Und der Großmutter , ſie liebt Dich ſehr . “ 5

„ Ihre Schuld iſt es , die mich von dannen treibt “ , erwiderte

Jüngling finſter . „ Schreibſt Du mir den Brief für
ſende ich ihn nach Hamburg poſtlagernd . “

„ So warte doch “ , rief Flemming in heller Angſt .

„ Ich brauche kein Geld , ich habe genug an dem ,

ehrlich machſt , ſehen wir uns wieder . “
Er faßte die Klinke der Thür , da fühlte er

Gewaltſam drückte der Vater ſeinen Sohn ans

klangen, dann ſchloß ſich die Thür und Han
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2 . Sefke. Weneral⸗Anzeiger . Maännßheim 28 April

— ( Das Abgeordnetenhaus ) erledigte heute u. A.
eine Petition des Frankfurter Journaliſten⸗ und

Schriftſteller⸗Vereins um reichsgerichtliche Regelung
des Strafvollzuges und die Einführung einer beſonderen Straf⸗
berbüßungsart für die wegen nicht gemeiner Vergehen Verurkheil⸗
ten . Dieſelbe wurde der Regierung als Material überwieſen .

— ( Zur Affaire Hüſſener . ) Wie dem „ Berliner
Tageblatt “ aus Kiel gemeldet wird , gelangt der Prozeß
Hüſſener in der nächſten Woche zur Hauptverhandlung .

— ( Eiſenbahnbau⸗ und Betriebsordnung . )
Der „Reichsanzeiger “ meldet : Die Berathungen von Kommiſſaren
der am Eiſenbahnweſen betheiligten Bundesregierungen über den
im Reichseiſenbahnamt aufgeſtellten Entwurf einer Eiſenbahn⸗
bau⸗ und Betriebsordnung ſind am 25 . April zu Ende gegangen .
Sie führten zu einer Verſtändigung über alle weſentlichen Punkte .
Die zweite Leſung konnte erſt für den Herbſt in Ausſicht ge⸗
nommen werden , weil bis dahin noch einige Unterſuchungen , die

ſich als noch erforderlich herausſtellten , erledigt werden ſollen .
* Leipzig , 26 . April . ( Arbeitsloſen⸗Verſicher⸗

ungi ) Geſtern iſt hier eine Arbeitsloſenverſicherung begründet
worden , an deren Spitze angeſehene Mitglieder der Bürgerſchaft
ſtehen . Der Verein beſteht aus Mitgliedern , die ſich zur Ge⸗

währung einer Garantieſumme von mindeſtens 500 M. ( Stifter )
oder zu laufenden Jahresbeiträgen von mindeſtens 5 M.

( Förderer ) verpflichten , ſowie aus Verſicherten , die durch Zahlung
verſchieden abgeſtufter Wochenprämien im Falle der Arbeits⸗

loſigkeit Tagegelder beziehen . Ein Garantiekapital in

Höhe von 100 000 M. iſt von Freunden des Unternehmens , dem

auch die ſtädtiſchen Behörden ſympathiſch gegenüberſtehen , in

ſichere Ausſicht geſtellt . Man war der Anſicht , daß es dringend
an der Zeit ſei , mit der Begründung der Arbeitsloſenverſicherung ,
die in der Hauptſache nach dem Muſter Kölns eingerichtet iſt ,
vorzugehen und nicht erſt die Löſung dieſes ſchwierigſten Prob⸗
lems im Wege der Geſetzgebung abzuwarten . Mit den beſtehen⸗
den Arbeitsnachweiſen wird der Verein unverzüglich in möglichſt
enge Beziehungen treten .

— [ Prozeß Heusler . ) Das Reichsgericht ver⸗
warf heute die Reviſſon der früheren Stiftsvorſteherin
Heusler , die am 8. März vom Schwurgericht in München zu ſechs
Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverluſt verurtheilt wurde .

* Bückeburg , 27 . April . Bermählung des Groß⸗
herzogs von Sachſen⸗Weimar . ) Zur Theilnahme
an den Vermählungsfeierlichkeiten des Großherzogs von
Sächſen⸗Weimar mit der Prinzeſſin Karoline von
Reuß ſind geſtern und heute die Hochzeitsgäſte größtentheils
hier eingetroffen . Heute trafen der Erbgroßherzog und
die Erbgroßherzogin von Baden , die Königin Wilhelmine
von Holland und Prinz Heinrich der Niederlande hier ein . Letztere
wurden auf dem Bahnhofe , wo eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt
war , von dem Fürſten und der Fürſtin , dem Prinzen Adolf , der
Prinzeſſin Vietoria und den anweſenden Prinzen des fürſtlichen
Hauſes empfangen .

Nusland .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Eine Verſammlun gbon 438

kſchechiſchen Vertrauensmännern ) nahm einſtimmig
eine Reſolution an , in welcher erklärt wird , daß die gegenwärtige
Regterung ohne Rückſicht auf die geltende Rechtsordnung den hege⸗
moniſchen Anforderungen der deutſchen Minderheit nachkomme und
dadurch die Intereſſen des tſchechiſchen Volkes ſchädige ; daher ſehen

die Vertrauensmänner es als dringend nothwendig an , daß die
ſchechiſchen Abgeordneten nicht nur in entſchiedener Oppoſition gegen
die gegentwärtige Regierung verharren , ſondern ihr allen möglichen
Wiberſtand und Hinderniſſe bereiten müſſen . Die Erſcheinungen aus
Anlaß der Zulaſſung der Ausgleichsvorlagen zur erſten Leſung hätten
iut iſchechiſchen Volke die Befürchtung wuüchgerufen , daß die Leitung
der kſchechiſchen Angelegenheiten in Wien nicht in energiſchem Wider⸗
ſtand gegen die jetzige Regierung verharrte . Die Verkrauensmänner
erwarten zuperſichtlich , daß die Urſachen dieſer Erſcheinung beſeitigt
iverden . In dieſer Erwartung verharrt das Vertrauensmänner⸗
Kollegium bezliglich des politiſchen Vorgehens auf ſeinen in der Nim⸗
burger Reſolution vom 28 . September 1894 enthaltenen Beſchlüſſen
und überläßt es den Abgeordneten , ihre Schritte jederzeit nach den
Verhältniſſen und ſo einzurichten , wie es der Vortheil erheiſcht , wobei

das Mittel der Obſtruktion nicht ausgeſchloſſen bleiben ſoll ,
ondern in beſtimmten Fällen die Anwendung desſelben als politiſche

Nothtpendigkeit angeſehen werde .
* Italien . ( Reiſe des engliſchen Königs . ) Als

König Eduard eintraf , ſpielte die Muſik die engliſche National⸗
hhmne . Die beiden Könige umarmten und küßten ſich dreimal auf
das Herzlichſte . Nach dem Vorbeimarſch der Ehrenkompagnie fuhren
die Majeſtäten unter den Hochrufen der Volksmenge durch die herrlich
geſchmückten Straßen Roms nach dem Terminiplatz , wo der Bürger⸗
meiſter , Fürſt Colonna , und die ſtädtiſchen Behörden den König be⸗

grüßten . Die Majzeſtäten trafen im Quirinal um 3½ Uhr ein .
Die Begrüßung zwiſchen König Eduard und Königin Helene war
außerordentlich herzlich . Nach Aufhebung der Truppenabſperrung

ſtrömte die Volksmenge auf den Platz und bereitete hbeiden Königen ,
die ſich mit der Königin mehrmals auf dem Balkon zeigten , begeiſterte
Kundgebungen . 9

* Afrikn . ( Reiſe des Präſidenten Loubet . ) Nach
der Landung des Präſidenten Loubet in Tunis , den die Volksmenge
begrüßte , geleitete der Bey Präſident Loubet bis in das Reſidenk⸗
ſchaftspalais . Präſident Loubet ſtattete darauf dem Bey einen
Gegenbeſuch ab . Bei dem Frühſtück in der Reſidentſchaft verſicherte
der Beh den Präſidenten ſeiner Treue gegen die Republik und ſeine
Bereitwilligkeit , die Regierung des Protektorats bei der Entwicklung
des Landes zu unterſtützen . Der Präſident dankte und betonte , das
franzöſtſche Protektorat ſei die beſte Sicherheit der islamitiſchen
Dynaſtie . Loubet rühmte die von der franzöſiſchen Kolonie ſeit Ferry
geleiſteten Werke und dankte der Fremdenkolonie für das gute Ein⸗
vernehmen mit der Bevölkerung .

Sur Wahlbewegung .
B . C. Karlsruhe , 27. Abpril . Nunmehr iſt auch im Zentrum

die Kandidatenfrage im 10 . Wahlkreis gelöſt . Landgerichtsrath

Sehmidt ( früher in Mosbach ) hat ſich geſtern zur Anttahme der

Kandidatur bereit erklärt , und gelegentlich der Fahnenweihe des

latholiſchen Männervereins der Südſtadt eine Programmrede ge⸗
halten , die mit großem Beifall aufgenommen wurde . Es habe ihn

reichlich Ueberlegung gekoſtet , das Opfer zu bringen , da er mit Leib
und Seele an ſeinem Beruf hänge und er noch nie bpolitiſch in die

Oeffentlichkeit getreten ſei . Wenn man aber ſehe , wie es heute von

„ oben “ getrieben werde ( die Agitationen VBöthlingks und der jüngſte

Mannheimer Schwurgerichtsfall waren gemeint ) , ſo habe auch er

ſich entſchloſſen , an die Oeffentlichkeit heranzutreren und dem Rufe

ſeiner Geſinnungsgenoſſen zu folgen . Wohl wiſſe er , daß es von

heute an mit ſeinem bisherigen ehrlichen Namen vorbei ſei — bei

gewiſſen Leuten nämlich — aber das halte ihn nicht ab , um ſo

eifriger für ſeine Ueberzeugung als Zentrums⸗Mann einzutreten .

Bürgermeiſter Häfner von Ettlingen hielt die Feſtrede und ver⸗

abſchiedete ſich gleichzeitig von der Oeffentlichkeit auf dieſem Gebiet .

Unter Beifall fügte er aber bei , daß er noch nicht penſtonirt ſei und

man ihn nöthigenfalls wieder auf dem Plane ſehen werde . So

wären glücklich denmt alle Kandidaturen für den Wahlkreis Karls⸗

ruhe⸗ Bruchſal aus der Taufe gehoben . Es ſtehen ſich gegenüber :

Baſſermann ( uatlib . ) , Geck ( ſoz . ) Schmidt ( Centr . ) ,

Heimburger ( Dem. ) , und Graf Auguſt v. Bismarck ( B. d.

. ) . Die National⸗ſozialen , Antiſemiten und Handwerkerbündler

verzichten auf eine eigene Kandidatur . Die Freiſinnigen haben noch

keinen endgiltigen Beſchluß gefaßt . Aller Vorausſicht nach wird

wieder , wie das letztemal , die nationalliberale Partei mit der Sozial⸗

demokratie in der Stichwahl um die Siegespalme ringen .

* *. 4
* Karlsruhe , 27 . April . Im „ Kath . Volksbl . “ führt Herr

Wacker den Nachweis , daß die Sozialdemokratie in Baden

bisher im Allgemeinen wenig Anklang bei den Reichstagswahlen ge⸗

funden und ihre drei Mandate in Mannheim , Pforzheim und Karls⸗

ruhe lediglich der Uneinigkeit der Gegner zu verdanken hat . In

Mannhe im hatten in der Hauptwahl 36 Proz . für ihren Kandi⸗

daten geſtimmt bei einer Betheiligung bon nahezu 79 Proz . In der

Stichwahl iſt ſie dann bis auf — 45 Proz . geſtiegen . Gegen ihre

86,26 Proz . in der Hauptwahl hatten die anderen Parteien zu⸗

ſammen 42,39 Proz . Deſi 45,51 Proz der Sozialdemokratie in der

Stichwahl ſtanden dann aber nur 34,17 Proz . , gegnüber . Sie hat

alſo ihren Sieg ganz zweifellos der Hilfe aus anderen Parteilagern

zu verdanken . Hätte dieſe Hilfe Front gegen ſie gemacht , ſo wäre ihr

Mißerfolg ſicher geweſen . In Pforzheim hatten in der Haupt⸗

wahl 33,55 Proz . der Wahlberechtigten für ihren Kandidaten ge⸗

ſtimmt , während für ihre Gegner zuſammen 42,30 Proz . die Stimme

abgegeben hatten . In der Stichwahl hatte ſie dann 41,11 Proz . für

ſich und 34,18 Proz . gegen ſich . Auch dieſen Sieg hatte ſie lediglich

der Hilfe aus anderen Parteilagern zu verdanken . Hätte dieſelde

ſich gegen ſie gekehrt , ſo hätte ſie unterliegen müſſen . In Karl s⸗

ruhe waren in der Hauptwahl nur 26,76 Proz . der Wahlberechtig⸗

ten auf ihrer Seite , in den anderen Parteilagern dagegen 49,18 Proz .

Herr Wacker frägt zum Schluß : Muß das ſo ſein ? Wir ſind ge⸗

ſpannt , was die Landesverſammlung der Zentrumspartei am nächſten

Donnerſtag darauf antworten wird .

Kärlsruhe , 7 . April . Der national⸗ſoziäle

Paärteitag hat nach einſtimmigem Beſchluß Prof . b. Schulz e⸗

Gävernitz⸗Freiburg die Kandidatur für den 11 . Wahlkreis

Mannheim⸗Schwetzingen⸗Weinheim angeboten . Wie

wir hören ,
genommen .

hat Herr b. Schulze⸗Gävernitz die Kandidatur an⸗

5 *

. C Lahr , 27. April . heute Nachmittag 3 Uhr ein⸗

berufenen Verſammlung des hieſigen Nationalliberalen und

Jungliberalen Vereins , die ſehr gut beſucht war , ſtellte ſich
unſer Kandidat für den nächſten Reichstag , Herr Rechtsanwalt Dr .

In der

Schneider⸗Karlsruhe ſeinen Wählern vor .

April . Mit der geſtern zu Wolfer⸗
Redakteurs Peth und des Rechtsprakti⸗

kanten König von hier erfolgten Gründung der 50. Ortsgruppe des

nationalliberalen die Bildung

Gruppen desſelben beendet .

* Zweibrücken , 27.

heim nach Vorträgen des

Vereins Zweibrücken wurde der

* * *
* Darmſtadt , 27. April . Die nationalliberale Ver⸗

trauensmänner⸗Verſammlung ſtellte als Kandidaten für den Reichs⸗

tagswahllreis Darmſtadt⸗Groß⸗Gerau Rechtsanwalt und Gewerbe⸗

gerichts⸗Vorſitzenden Dr . Stein in Darmſtadt auf .

a* * 2*

Krefeld , 27. April . Die Vertrauensmänner der national⸗
liberalen Partei ſtellten einſtimmig den Seidenfabrikanten
Eugen Vogelſang als Kandidaten auf .

14* * **

» Saarbrücken , 26. April . In einer von mehr als 1500

Perſonen beſuchten allgemeinen Wählerverſammlung der
nationalliberalen Partei wurde der bisherige Reichstags⸗
abgeordnete Geh . Juſtizrath Boltz einſtimmig unter ſtürmiſchem
Beifall wieder als Kändidat aufgeſtellt . Als Redner traten auf
Geh . Juſtizrath Boltz , Landtagsabgeordneter Vopelius , Profeſſor
Moldenhauer⸗Köln und Geh . Bergrath Hilger .

H. Berlin , 27. April . Der freiſinnige Kandidat für den

zweiten Berliner Neichstags⸗Wahlkreis , Prediger Gräbner , iſt

geſtern auf der Kanzel von einem leichten Schlaganfall getroffeſt
worden und hat deßhalb , trotzdem er ſich inzwiſchen wleder erholt hat ,
ſeine Kandidatur zurückgezogen . An ſeine Stelle wird dem Berliner

Tageblatt zufolge der Lanntags⸗Abgeordnete Kreitling als frei⸗

ſinniger Kandidat aufgeſtellt .

Aus stadt und Land .
Maunheim , 28 April 1908

* Die Erbgroßherzoglichen Herrſchaften haben ſich am Sonntag
Mittag 12 Uhr 42 Minuten von Karlsruhe nach Bückehurg begeben ,
um daſelbſt in Vertretung des Großherzogs und der Großherzogin
der Vermählungsfeier des Großherzogs von Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach
mit der Prinzeſſin Karoline Reuß ä. L. anzuwohnen . Das Großh .
Paar gedenkt einige Tage in Bückeburg zu verweilen .

* Verſetzungen und Ernennungen im Richter⸗ und Notardienſt .
Der Großherzog hat a. die Landrichter Ernſt Maher und Karl Reiff
in Mosbach zu Landgerichtsräthen , ſowie die Amtsrichter Dr . Heinr ,
Wetzlar in Karlsruhe , Joſef Wittemann in Donaueſchingen , Max
Hornung in St . Blaſien , Rudolf Baier in Schwetzingen , Dr . Fer⸗
dinand Ektle in Mannheim , Franz Müller in Karlsruhe , Ludſpig
Mornhinſweg in Gernsbach , Dr . Siegfried Bodenheimer in
Mannheim und Dr . Otto Bielefeld in Kehl zu Oberamtsrichtern er⸗
nannt . b. den Notaren Konſtantin Strübe in Weinheim , Gugen
Dreunig in Mannheim , Auguſt Walther in Lahr , Hermanit
Baſtian in Ueberlingen , Dr . Rudolf Carlebach in Mannheim ,
Julius Oppenheimer in Mosbach , Otto Michaeli in Offenburg und
Wilhelm Simon in Weinheim den Rang der Oberamtsrichter ver⸗
liehen , del Amtsrichter Heinrich Hott in Bruchſal zum Oberamts⸗
richter eruannt , den Notar Ludtpig Meyer in Furtangen auf ſein
Anſuchen bis zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit in den Ruhe⸗
ſtand verſetzt .

Die Zahl der Hausbriefkaſten , in welche die Brieſträger
die gewöhnlichen Briefe und die Zeitungen einleben können , ſtatt ſie
in den Wohnungen der Empfänger abzugeben , wächſt hier zwar volnt
Jahr zu Jahr ; doch iſt die Zahl der Briefkaſten , die im Erd g e⸗
ſchoſſe me rſtöckiger Häuſer für die Bewohner höherer
Stockwerke aufgeſtellt ſind , noch recht gering . Gerade dieſe Ein⸗
tichtung aber iſt geei nel , die Beſtellung der Briefe weſentlich zu he⸗
ſchleunigen und liegt daher im Intereſſe der geſammten Bevölkerung ,
In den benachbarten Großſtädten Frankfurt und Straßburg hat man
dieſen Vortheil ſchon lange erkannt und Briefkaſten für die Bewohner
höherer Stockwerke im Erdgeſchoß in ausgedehntem Maaße angebracht,
Es wäre zu wünſchen , daß dieſem Beiſpiel mehr wie bisher auch hier
defolgt wird , zumal dadurch den vielbeſchäftigten Briefträgern einen
Theil ihrer ſchweren Arheit abgenommen würde .

25jähriges Dienſtjubiläum . Herr Prokuriſt Heinrich Vogk
feiert am 1. Mai das Jubiläum ſeiner 25jährigen Thätigkeit bei
der Mannheimer Dampfſchleppſchifffahrtsgeſellſchaft . Der Jubilar
erfreut ſich ſowohl bei ſeinen Vorgeſetzten wie bei ſeinen Kollegen und
Untergebenen großer Beliebtheit und hohen Anſehens . Bekanntlich

ſich in ſeinen Lehnſtuhl fallen und ſtarrte vor ſich hin . Er fühlte es ,
in dieſer Stunde hatte er ſeinen Sohn verloren .

Im Hauſe herrſchte große Beſtürzung , als Hanſens Platz am
Frühſtückstiſch leer blieb . Paul ſaß mit verlegenen , ſchuldbewußten
Mienen da , die ſeiner Tante ſicher aufgefallen wären , hätte ſie nicht
mit ſich und ihrer Sorge um Hans genug zu thun gehabt . Es ging
überhaupt heut Alles drüber und drunter , der Hausherr ließ ſich ent⸗

ſchuldigen, er habe die Nacht durchgearbeitet und wone nun den ver⸗
ſäumten Schlaf nachholen . Das war freilich nichts Neues mehr , oft
hatte er durchgearbeitet , nie aber berſäumt , ſeine Frau vorher in

Henntniß zu ſetzen . Diesmal unterblieb dieſe Rückſicht und Gerth
fand am Morgen ſein Lager unberührt und leer .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Wenilleton .
— Helden des Balkans . Anziehende Charakterbilder von dem

Volte von Montenegro werden in einem Buche entworfen , das die
beiden Engländer Reginald Whon und Gerald Pranee ſoeben haben
erſcheinen laſſen . Was dem Fremden ſogleich auffällt , wenn er das
Land der Schwarzen Berge betritt ,iſt der offene und furchtloſe Blick
des montenegriniſchen Volkes . Sie ſind auch ehrliche Menſchen .
„Fürſt Nikolaus traut ſeinen Unterthanen unbedingt . Wenn Jemand
eine Taſche mit Banknoten auf der Straße fallen läßt , ſo ſagt das
Geſetz , der Finder ſoll ſie aufnehmen und auf den nächſten Stein

legen , ſodaß der Verlierer nur zurückgehen braucht und auf die Steine
an Wege achten . Dies Geſetz wird unwandelbar befolgt . “ Dagegen
iſt der Premde über die Lage der Frauen in Montenegro erſtaunt .
„ Die Frau nimint eine ſehr niedere Stellung in Montenegro ein . Sie
kwird in getoiſſem Sinn geachtet , und ihre Stellung hat ſich hauptſäch⸗
lich infolge des vom Fürften gegebenen Beiſpiels in der letzten Zelt

ſehr verbeſſert . Bei dem offiziellen Empfang am Neujahrstage , zu dem
der niedrigſte Bauer nach Cettinje gehen und des Fürſten Hand küſſen
kann , ſitzt die Fürſtin zur Rechten des Fürſten , und jeder Mann muß
ihr zuerſt die Hand küſſen . In den oberen Klaſſen nimmt die Frau

alſo faſt genau dieſelbe Stellung wie in den civiliſirten Ländern ein ,
aber in dem Maße , wie die ſoziale Stufenleiter abſteigt , wird auch
die Lage der Frauen ſchlechter . In den unterſten Klaſſen iſt ſie nicht
biel mehr als ein Laſtthier , das dem Mann gegeben iſt , um ihm ſein
Los zu erleichtern . Sie muß aufſtehen , wenn Männer vorbei⸗
kömmen , und wenn ſie in einigen Gegenden einen Mann unterwegs
trifft , muß ſie demüthig am Wege ſtehen bleiben ; auch muß ſie das
Zimmer rückwärts verlaſſen . Dieſe letzteren Sitten ſind nicht all⸗

gemein , aber in der Brda biel zu finden . “ Jeder Mann im Lande
rühmt ſich , ein Held zu ſein , und damit bermag Fürſt Nikolaus bei
ſeinen Unterthanen viel auszurichten . „ Die Gewohnheit , bei großer
Hitze einen rieſigen Kattunſchirm zu tragen , ſchleicht ſich in das Land .
Als der Fürſt einen Mann mit geöffnetem Schirm traf , brach er
ihſt über ſeinem Kopfe entzwei und ſagte : „Biſt Du ein Held , daß
Du einen Frauen⸗Sonnenſchirm trägſt ? “ An Markttagen ſtrömen die
Betuern von Fern und Nah in ihren beſten Kleidern , mit dem Gewehr
Uüber der Schulter , mit dem Rindvieh , den Schafen und Erzeugniſſen
des Feldes zur Stadt . Bei langen Reiſen , beſonders in der Nähe
Albaniens , werden gewöhnlich Gewehre getragen . Dies geſchieht kheils
zum Zeichen der Treue gegen ihren Fürſten , aber hauptſächlich , weil

Montenegro immer vor einer plötzlichen Mobilmachung ſteht . Wenn
der ſoldatiſche Bauer den Alarm hört , muß er ſich ohne Umſveg ſo
ſchnell wie möglich ſtellen . Dann befinden ſich auch ſtets Hunderte
bewaffneter Albaneſen von den Grenzen in ihrer Mitte . In Mon⸗
tenegro wimmelt es von Leuten , die in anderen Ländern hohe Ordens⸗
auszeichnungen haben würden . Einer der größten montenegriniſchen
Helden iſt der im Lied und in der Geſchichte gefeierte Marko . Ehe er
noch zwanzig Jahre alt war , hatte er viele Türken im Einzelkampf
getödtet , und er wurde deßhalb geächtet . „ Er lebte einige Jahre in den
Bergfeſtungen ſeines Landes und griff mit einer Handvoll Abenteurer
jeden Trupp türkiſcher Soldaten an , die durch ſein Gebiet kamen .
Sein Ruhm drang bald zu den Ohren des Fürſten , der ihn auf einige
Jahre ſeiner Leibwache einreihte . Als Marko 25 Jahre alt war ,

kehrte er nach Hauſe zurück und ſetzte den Türken furchtbar zu . Nachts
ſtieg er zu den Türken hinunter , wo er ſte finden konnte , und richtete

ein großes Gemetzel unter ihnen an . Der Gouverneur des damals

türkiſchen Podgorica , Namens Juſſuf Mucic , bot eine große Geld⸗
ſumme für ſeinen Kopf ; aber keiner wollte dieſem ſchrecklichen Mann
entgegentreten , den die Legende ſchon mit übernatürlichen Kräften
begabt hatte . Juſſuf wollte ſich auch mit Marko im Einzelkampf meſſen .
Da kam der Montenegriner zu des Paſchas Haus . Zitternd ſchloſſen
die Türken ihre Bazare , als der Schreckliche vorbeiritt . Mit lauter
Stimme rief Marko : „ Hier bin ich, Juſſuf , willſt Du nun mit mit
fechten ? “ Aber Furcht erfüllbe das Herz des feigen Fürſten , und er
ſchickte eine Frau ans Fenſter , die ſagen mußte , daß er nicht zu Hauſe
twar , und er ſchrie ſo , daß es Alle hören konnten : „ Ich fechte nicht
mit Schurken , die Herausforderung iſt bon nun ar ungiltig . “ Und
Unbeläſtigk galoppitte er davon . Das führte zu dem Angriff türkiſcher
Truppen auf den Stamm Kuc ; bei Fundina brächten Marko und ſein
kleiner Stamm den Moslemin eine vböllige Niederlage bei , Er ſtarb
bor Kurzem und wurde auf ſeinen Wunſch in der kleinen Feſtung
Medun begraben , die er vor bielen Jahren an der Spitze einer Hand⸗
voll Menſchen ſehr tapfer erſtürmt hatte . “ Ein anderer Held iſt
Achmet Uiko , deſſen Geſchichte allein ein Buch füllen würde . Für eine
beſonders kühne That belohnte der Fürſt ihn ſchön und wies ihm als
ein Heim eine alte Feſtung an . „ Kürglich wurde er von ſeinen Fein⸗
den , den Türken , gefangen und in die mächtige Feſtung Tuſi gehracht ,
Der Gefangene wurde doppelt mit ſchweren Eiſenketten gefeſſelt
Aber Freunde ſchmuggelten in einem Laib Brod verborgen eine Feile
ein , mit der er die Ketten durchfeilte . Am Tage vor der Fluücht
bemerkte er ein Bündel Stroh am Fuße der Feſtungsmauern liegen .
Nachts vollendete er das Durchfeilen der Ketten , erbracht die Thür
ſeiner Zelle , ſtürzte an den ſchlafenden Soldaten vorbei , ſprang über
die Mauer und kam unverletzt auf dem Stroh unten an . Obgleich er
berfolgt wurde und man auf ihn feuerte , entkam er underletzt .

— Ein Debut Theodore Rooſevelts . Ein Abenteuer aus Rooſe⸗
velts erſter Zeit in „ Wild Weſt “ erzählt Frederick Moore in „Caſſells
Magazine “ ; es iſt eine von den Geſchichten , die viel zu der Populaxität
des Präſidenten beitragen . „ Als Theodore Rooſevelt zur Grenze ging ,
hielten es die Taugenichtſe des geſetzlofen Landes für ein Leichtes ,
ihn zu bemogeln und abzuſchrecken . Eines Abends zu Anfang der
achtziger Jahre mußte er in einem „ Hotel “ einer Grenzſtadt einkehren ,
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haben ſchon im Vorjahr zwei bei der Mannheimer Dampfſchlepp⸗

ſchifffahrtsgeſellſchaft angeſtellte Kapitäne die Feier ihrer 40jährigen

Dienſtzeit begehen können . Dieſe wiederholten Jubiläen bilden einen

rühmenden Beweis des guten , herzlichen Einvernehmens , das bei der

genannten Geſellſchaft zwiſchen Direktion , Angeſtellten und Arbeiter⸗

ſchaft beſteht .
* Annahme und Beſorgung von Packeten . Unſere verehrl . Leſer

machen wir auf das Inſerat der Amtlichen Gepäck⸗ und Expreßgutbe⸗

ſtätterei Max Hoffmann , Mannheim in dieſer Nummer auf⸗

merkſam .
* Odenwald⸗Verein . Am Sonntag Abend hatten ſich die

biederen Odenwäldler mit ihren Familienangehörigen im Saale des

„ Grünen Haus “ eingefunden , um gemeinſam einen Familienabend

zu begehen . Nach einem vorausgegangenen Eröffnungsmarſch und

einem Geſangsvortrag begrüßte der Vorſitzende , Herr Johannes

Kapf , die zahlreich Erſchienenen aufs Herzlichſte ; er wies im

Weitern auf den edlen Zweck und die guten Ziele , die der Verein ver⸗

folge , hin , dem Wunſch Ausdruck gebend , daß ſich die Mitglieder
immer enger zuſammenketten möchten und es das Beſtreben jedes

Einzelnen ſein ſollte , immer neue Freunde und Förderer der ſchönen
Sache dem Vereine zuzuführen . Sein Hoch galt dem Wachſen und

Blühen des Vereins . — Aus dem reichhaltigen Programm erwähnen

wir beſonders die Liedervorträge des Frl . J . Kapf , welche eine

Glanznummer des Abends bildeten . Die Kouplets der Herren

Hauer und Mantel und Kallenberger riefen wahre Lach⸗

ſalben hervor . — Den Schluß bildete ein wohlgelungenes Theater⸗

ſtück , welches von den Herren Otſchenaſch ek , Hauer , und den

Damen E. und A. Hildebrand flott geſpielt wurde . Ganz be⸗

ſonderes Lob gebührt dem Vergnügungskommiſſär , Herrn Mantel

und dem Vorſtande des Vereins für den vorzüglichen Verlauf des

Familienabends .
* Sanitäts⸗Kolonne . Am Sonntag Nachmittag fand eine kleine

Uebung auf der Bonadiesinſel in unmittelbarer Nähe der Herrn

Georg Müller gehörigen Feldbrennerei ſtatt ; galt dieſe doch zu

Ehren des hochverdienten 2. Führers , Herrn Franz Ph ilipp , an⸗

Der Idee lag zu Grunde ,

daß auf der Inſel ein Gefecht mit Gewehrfeuer , nusgeführt von der

Um 1 Uhr

Uebung gezeigt , daß die Ausbildung und Wirkſamkeit der Kolonne

und die Luſt und das Intereſſe ihrer Mitglieder ſich immer mehr und

mehr Bahn bricht . — Nach der Uebung fand eine ungezwungene ge⸗

müthliche Feier in der Wirthſchaft bei der Feldbrennerei ſtatt . Herr

Georg Müller begrüßte das Jubelpaar und feierte in warmen und

herzlichen Worte die großen Verdienſte des 2. Führers , Herrn Franz

Philipp , die er ſich durch langjährige unermüdliche Thätigkeit im

Dienſte der Humanität erworben und brachte am Schluſſe ſeiner

wohldurchdachten Rede ein Hoch auf ihn aus . — Die Geſangsab⸗

theilung des Militärvereins brachte einige ſtimmungsvolle Lieder

zu Gehör und erntete reichen Beifall und ſo ſchloß die nach allen

Richtungen hin wohlgelungene Feier .
* Die Fabrikfeuerwehr der chemiſchen Fabrik Wohlgelegen des

Vereins chemiſcher Fabriken feierte am Samſtag Abend ihr zehn⸗

jähriges Stiftungsfeſt , das unter Antheilnahme der Herren Direk⸗

toren Dr . Haſenbach und Dr . Rohn , der Beamtenſchaft , der

Koloniebewohner , ſowie zahlreicher Abordnungen auswärtiger Feuer⸗

wehren und der Sanitätskolonne , die theilweiſe mit ihren eigenen

Muſikkapellen erſchienen waren , in ſchönſter und feſtlichſter Weiſe

verlief . Als Feſtraum diente der große Saal der Fabrikkantine , der

Blattpflanzen⸗ , ſowie Guirlanden⸗ und Fahnenſchmuck angelegt hatte .

Das ſehr inhaltsreiche Programm , aus komiſchen Scenen , Geſangs⸗
und Muſikvorträgen , ſowie aus zwei gutgeſpielten Theaterſtücken :

„ Die verliebte Feuerwehr “ und „ Dr . Kranich ' s Sprechſtunde “ be⸗

ſtehend , mußte ſelbſt den verwöhnteſten Geſchmack befriedigen , da ſich

die Leiſtungen durchweg über das Niveau des hergebrachten Dilet⸗

tantismus erhoben . Beſonderen Beifall fand Herr Walter als

Schnellmaler . Den muſikaliſchen Theil hatte die eigene Kapelle unter

Leitung ihres bewährten Kapellmeiſters Herrn Anton , ſowie die⸗

jenige der Fabrikfeuerwehr der Stbeinzeugwaarenfabrik Friedrichsfeld

übernommen , die mit ihren ernſten und heiteren Weiſen eine richtig

temperirte Feſtſtimmung hervorriefen . Zur Würze des Ganzen

fehlten auch die üblichen Reden und Toaſte nicht . Diejenigen Mit⸗

glieder der Feuerwehr , die ihr ſeit ihrem Beſtehen angehören , erhielten

ein kunſtpoll angefertigtes Diplom , ſowie ein Geſchenk , das ihnen

vom Inſpektor der Feuerwehr , Herrn Ingenieur Rapp , überreicht

wurde , nachdem Herr Direktor Dr . Rohn den Ausgezeichneten fur

ihre Dienſtleiſtungen den Dank der Fabrik ausgeſprochen hatte . Im

Namen der Diplomirten dankte Herr Latour . Ein Tanzvergnügen

bildete den Schluß der ſehr animirt verlaufenen Feier .

* Militärverein . Die am Samſtag im Bellevue⸗Keller ſtatt⸗

gehabte Frühjahrs⸗Mitgliederverſammlung erfreute ſich eines recht

zahlreichen Beſuchs . Der erſte Vorſitzende , Herr J . Kuhn , gedachte

gunächſt der in der letzten Zeit dahingeſchiedenen Vereinskameraden

Peter Maher , Andreas Zieger , Theodor Weißenburger ,
Karl Stephan und Gottfr . Martin , welchen er in anerkennen⸗

den Worten einen herzlichen Nachruf widmete , während ſich die An⸗

deſſen Bar⸗Eß⸗ und Wohntzimmer ein einziger Raum war : Nach dem

Abendbrod blieb er leſend an einem Tiſch ſitzen . Da trat einer der

berüchtigtſten Taugenichtſe der Stadt ein .

„ das Haus “ ein , zu trinken . Alle kamen , mit Ausnahme Rooſevelts ,

dieſer Aufforderung nach . „ Wer iſt das ? fragte der Mann einen

Freund und zeigte über ſeine Schulter nach Rooſevelt . „ Ein Neu⸗

ling , eben angekommen, “ lautete die flüſternd gegebene Antwort . Der

Mann wandte ſich und rief dem Neuling zu : „ Mr . Vierauge , ich

habe das Haus zum Trinken aufgefordert . “ Rooſevelt war durchaus

micht erzürnt über dieſe Anſpielung auf ſeine Brille , aber er ant⸗

worbete nicht . Der Mann ging zu ihm hin , zog ſeine Büchſe heraus

und erklärte , daß , wenn er Jemand zum Trinken auffordere , dieſer

auch trinken müſſe . „ Ich mache mir nichts daraus zu trinken, “ ſagte

Rooſevelt . „ Nun , mein Mann , beſtellen Sie Ihr Getränk , oder es

gibt Aerger “ „ Gut, “ ſagte Rooſevelt , der anſcheinend der Drohung

nachgab , „ich mag nichts , aber wenn ich muß Rooſevelt erhob ſich

langſam zu ſeiner vollen Höhe . Indem er den Satz abbrach , ſchlug er

dem großen Mann auf die Spitze des Kinns . Der Mann fiel auf den

Rücken , und ehe er ſich erholen konnte , hatte Rooſevelt ihn auf dem

Boden gefeſſelt , mit den Knieen auf dem Biceps des Mannes . Er

nahm ihm Piſtolen und Meſſer ab und gab ihn dann frei . Als er auf⸗

ſtand , ſagte er mit höhniſcher Höflichkeit : „ Nun , mein Mann , darf

ich darauf beſtehen , mit Ihnen nicht trinken zu wollen . “ Die Wirkung

kann man ſich leicht vorſtellen , Rooſevelts Papiere ſtiegen . . “

— Der Schnurrbart des Königs . In der Madrider Münzwerk⸗

ſtatt iſt ſoben ein bedeutender Satz Peſetas mit dem Bilde des Königs

Alfons XIII . in Uniform geſchlagen worden . Vor einem Jahre hatte

die ſpaniſche Regierung eine Million Geldſtücke mit dem Bilde des

Königs im Profil in Umlauf geſetzt , auf denen der König bartlos dar⸗

geſtellt war , wie man ihn heute noch auf den ſpaniſchen Poſtmarken

ſieht . Dieſe Münze war aber im Lande ſehr kritiſirt worden , da dieſes

Bild des „kfleinen Königs “ , wie man ihn gern nennt , dem ſpaniſchen

Charakter , der ſehr auf die „ Männlichkeit “ ſieht , wenig entſprach .
Die Regierung hat dem augenſcheinlich Rechnung getragen , denn

heute , wo ein leichter Flaum die Lippen des Königs beſchattet , har

weſenden zu Ehren der Verſtorbenen von ihren Sitzen erhoben . —

Hierauf erörterte Herr Kuhn in einer längeren Anſprache verſchie⸗

dene innere Vereinsangelegenheiten und ſchloß mit einem Hoch auf

Kaiſer und Großherzog . — Es folgte die Aufnahme einer größeren

Anzahl neuer Mitglieder , welche durch den Vorſitzenden herzlichſt be⸗

grüßt wurden und denen ſodann das Verbandsabzeichen überreicht
wurde . Der Kaſſier , Herr Jäſchke , gab hierauf einen kurzen

Bericht über den Stand des Vereins im ahgelaufenen erſten halben

Geſchäftsjahre ; da dieſer Bericht aber bis ſum Schluſſe des Jahres

noch eine weſentliche Veränderung aufweiſen dürfte , ſo wollen wir

von einer näheren Eingehung auf denſelben abſehen , aber es darf

geſagt werden , daß die Kaſſenverhältniſſe des Vereins ſehr günſtige

ſind . Hierauf ſchloß der Vorſitzende den geſchäftlichen Theil des

Abends und trat man in den unterhaltenden ein . Die Haus⸗

kapelle und die Geſangsabtheilung trugen das ihre zur

Verſchönerung des Abends bei . Herr Geiſel ſang ein von Herrn

Chorſänger Welde komponirtes Lied „ Ich grüße Dich “ unter

Klabierbegleitung des Komponiſten ; eine ſehr hübſche und gefällige

Tondichtung , die den beiden Ausführenden ſtürmiſchen , wohlver⸗
dienten Beifall eintrug . Noch andere Mitglieder des Vereins trugen

zum guten Gelingen des Abends humoriſtiſche Sachen vor und gegen
12 Uhr erreichte die Verſammlung ihr Ende .

* Muthmaßliches Wetter am 29 . und 30 . April . Der neue

Luftwirbel aus dem atlantiſchen Ozean iſt über der ſüdlichen Hälfte
von England , ſowie an der normanniſchen Küſte auf 745 Millimeter

vertieft worden , weshalb auch in Süddeutſchland das Barometer auf
752 Millimeter gefallen iſt . Ueber Mittel⸗ und Nordſkandinavien ,

ferner über Finnland und dem nördlichen Rußland behauptet ſich

ein Hochdruck von wenig über Mittel . Ueber Spanien , ſowie über

Italien ſteht das Barometer auf 755 Millimeter , ſomit höher als bei
Uns , weshalb die Temperatur in Süddeutſchland etwas gelinder ge⸗
worden iſt . Für Mittwoch und Donnerſtag ſteht zwar vorwiegend

bewölkles , aber nur zu vereinzelten und ſporadiſchen Niederſchlägen

geneigtes Wetter in Ausſicht .

Polizeibericht vom 28 . April .

1. Leichenländung . Im Rheine bei Laubenheim wurde

am 4. d. Mts . die Leiche eines unbekannten 14 —15jährigen Knaben

geländet , die etwa 4 Wochen im Waſſer gelegen hatte . Die Ver⸗

weſung der Leiche war bereits ſo weit vorgeſchritten , daß ſie bis zur

Unkenntlichkeit entſtellt war . Der Knabe war ca. 1,40 Meter groß ,

ſeine Kopfhaare waren dunkelblond und ca. 5 Cnttr . lang . Bekleidet

war die Leiche mit blauem Schloſſerkittel und gleichen Hoſen , erſterer

mit Mennigflecken beſchmutzt ; darunter trug ſie ſchwarze Tuchhoſen ,

Weſte und Rock , ferner Zugſtiefel und ein grauwollenes Hemd . In

den Taſchen fanden ſich vor : 1 Feuerzeughülſe , 1 Umſteckfederhalter ,

1 Stück Telephondraht , 1 blau⸗weiß geſtreiftes Taſchentuch , 1 kleines

Petſchaft mit den Initialen H. W. oder W. II . , letzteres trägt den

Fabrikſtempel O. Lübke , Berlin . O. 18 . Anhaltspunkte für eine

ſtrafbare Handlung hat die Leichenſchau nicht ergeben . Um Mit⸗

theilungen an die Schutzmannſchaft behufs Feſtſtellung der Perſön⸗

lichbeit des Verlebten wird erſucht .
2. Ungefähr im März d. J . wurde der unten beſchriebene Mantel

geſtohlen und im ſtädtiſchen Leihhaus dahier verſetzt . Um nähere

Anhaltspunkte zur Ermittelung des rechtmäßigen Eigenthümers des⸗
ſelben wird gebeten .

Beſchreibung des Mantels ( Ueberziehers ) : Derſelbe iſt aus

glattem , bläulichen Stoff , hat ſchwarzen Sammtkragen und 2 Reihen

ſchwarze Hornknöpfe , weiß und dunkelgeſtreiftes und gewürfeltes

Wollfutter und tiefe Taſchen .
3. Unbekannte Thäter haben in der Nacht vom 26 . /27 . d. M.

in der Nähe der elektriſchen Straßenbahnhalle hier eine daſelbſt auf⸗

geſtellte Ruhebank ſammt Fundamentſteinen im Gewicht von ca. 4

Zentnern aus dem Boden geriſſen und in das Schienengeleiſe der

Mannheim⸗Weinheim⸗Heidelberger Nebenbahn geworfen , ſo daß der

um . 86 Uhr Morgens von Edingen dahier eintreffende Zug ge⸗

fährdet wurde . Das Hinderniß wurde von dem Zugsperſonal recht⸗

zeitig bemerkt und zur Seite geräumt .
4. Verhaftet wurden 4 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer

Handlungen .

Aus dem Croßherzogthum .
. 0 . Karlsruhe , 27. April . Aufſeben erregt hier die Ver⸗

haftung des Reitlehrers Gau , Inhaber des Karlsrußer Tatterſalls
Albert Gau & Cie . Gau wurde mitſammt ſeiner Eheſrau unter

dem Verdachte des Meineids bezio . der Anſtiftung zu dieſem Ver⸗

brechen verbaftet . Beide ſolſen in einem Civilprozeß einen Meineid

geſchworen und außerdem einen Reitknecht dazu angeſtiftet haben .

sch . Freiburg , 27 . April . Der 28jährige Schuhmacher Herm⸗

Singler von Oberſpitzenbach wurde heute wegen Meineids zu 2

Jahren Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf

10 Jahre verurtheilt . Singler hatte mit einer Dienſtmagd ein Ver⸗

hältniß , das nicht ohne Folgen blieb . Die funge Mutter nannte

als Vater einen anderen Bauernburſchen , einen unbeholfenen , ſtot⸗

ternden Jungen . In dem Alimentationsprozeß wurde auch Singler

als Zeuge vorgeladen . Und da ſchwur er , er habe ſich nie mit dem

Maidle eingelaſſen . Nun war die Dummheit geſchehen , denn Jeder⸗

mann wußte von dem Verhältniß der Beiden . Nach ſeiner Ver⸗

haftung geſtand denn S. auch , daß er gelogen und falſch geſchworen

habe . Das Merkwürdige an der Geſchichte iſt das Leugnen des

Mädchens . Sie behauptet , ſich nie mit Singler eingelaſſen zu haben ,

weder ſo , noch ſo. —

Sport .
* Lawn⸗Tennis⸗Klub . Zehn Herren des Heidelberger Lawn⸗

Tennis⸗Klubs beſuchten am Sonntag die Plätze des Mannheimer

Klubs , um auf denſelben ein Match gegen Mannheim auszufechten ,

Es wurden 10 Singles und 5 Doubles geſpielt . Von den Singles

gewann Heidelberg 6, von den Doubles 3, ſo daß insgeſammt Heidel⸗

berg neun , Mannheim ſechs Punkte ſich gutſchreiben konnte . Unſere
einheimiſchen Spieler ſind ſonach leider mit drei Punkten unterlegen .

Heidelberg konnte erſtklaſſige Spieler ins Feld ſtellen , die , wenn ſie

auch noch nicht auf der Höhe ihrer Form waren , doch den Spielern
des jungen Mannheimer Klubs viel zu ſchaffen machten . Erfreu⸗

licherweiſe zeigte es ſich , daß unter den hieſigen Junioren einige viel⸗

verſprechende Talente ſich befinden , die ſich unter der ſachverſtändigen
Leitung des jetzigen erſten Spielwarts , Dr . Blagden , zu tüchtigen
Kämpen für die Mannheimer Farben entwickeln dürften . Es wurde

theilweiſe ſehr intereſſanter Sport geboten , ſo verdient beſonders

hervorgehoben zu werden das Double Dr . Buſch⸗Dr . Blagden

( Mannheim ) gegen Nirrnheim⸗Ruſte ( Heidelberg ) , das Mannheim

mit —2 , —6 , —3 gewann . Ein großer Zuſchauerkreis lohnte

mit reichem Beifall das ſchöne Spiel der beiden Paare .
* Beim internationglen Radwettfahren in Breslau gewann am

Sonntag im Hauptfahren Otto Meyer aus Ludwigsha fen .

Zweiter war Willi Arend aus Hannover . Im Tandem⸗Fahren wur⸗

den Meher und Bettinger⸗Ludwigshafen Erſte . —

Bei den internationalen großen Radrennen , die am Sonntag in Köln

ſtattfanden , gewann Schilling aus Amſterdam den großen Frühjahrs⸗

preis über 2000 Meter . Ruett⸗Duisburg wurde Zweiter . Im

Vorgabefahren über 800 Meter wurde Conrad⸗Hannover Erſter .

Das Zweiſitzer⸗Vorgabefahren über 3000 Meter gewannen Gentel

und Mathieu⸗Paris . — Im Hauptfahren auf der Prinzenpark⸗Bahn

in Paris ſiegte Eros . Die weiteren Rennen wurden infolge Regens

annullirt .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

Die gefeſſelte Phantaſie .

( Gaſtſpiel des Karlsruher Hoftheaters . )
Es ſah geſtern Abend leider ziemlich leer im Hoftheater aus .

Und das war ſehr bedauerlich in zweifacher Hinſicht : erſtens muit

Rückficht auf die Karlsruher Künſtlergäſte und zweitens im Hinblick
auf den herrlichen Genuß , den die Vorſtellung den Beſuchern brachte .

Zur Aufführung kam das zweiaktige Zauberſpiel „ Die gefeſſelte
Phantaſie “ von Ferdinand Raimund , Muſik von Franz Schubert ,
neu bearbeitet von Felix Mottl , mit Benützung der Kompofttionen
zu dem Melodram „ Die Zauberharfe “ und anderer Schubertſcher
Motive . Das neu bearbeitete Stück gelangte zum erſten Male am

13. März 1898 in Karlsruhe zur Aufführung und wurde damals

mit großem Beifall aufgenommen . In Mannheim hörten wir es

geſtern zum erſten Male . Ueber die Geſchichte des intereſſanten
Zauberſpieles hat Eugen Kilian in dem Grillparzer⸗Jahrbuch einen

längeren Artikel veröffentlicht , in dem er ausführt :

„ Das ſinnige Märchenſpiel , das ſeft dem Jahre 1865 von dem

Spielplan der Wiener Bühne verſchwunden war , wurde im Jahre
1893 anläßlich der Eröffnung des Raimund⸗Theaters vorübergehend

zu neuem Leben in der Geburtsſtadt des Dichters erweckt .

Angeſichts dieſer Thatſache vermag es nicht zu erſtaunen , daß
„ Die gefeſſelte Phantaſie “ außerhalb Oeſterreichs ein verborgenes
Kleinod geblieben iſt . Dieſes Schickſal der Dichtung iſt unverdient .

Trotz aller Mängel der Dichtung , trotz des mancherlei Veralteten ,

was uns mit den naiven Kinderaugen einer vergangenen Zeit daraus

entgegenblickt : welche Fülle echter und herzerquickender Poeſie iſt
über dem ganzen Werk ausgegoſſen ! Welches Leben ſprudelt uns

aus dem anheimelnden Altwiener Bild der Wirthshausſzene ent⸗

gegen , welch kräftiger und ſieghafter Humor tritt mit der Geſtalt des

Harfeniſten Nachtigall in den poetiſchen Dunſtkreis des Märchen⸗
bildes ! Welch ſicherer und ſouveräner Kunſtinſtinkt verräth ſich in

der Art und Weiſe , wie der Dichter die heterogenen Elemente des

Stückes , allegoriſche Feerie und burleske Realiſtik , zu einem einheit

lichen Ganzen zu verſchmelzen weiß ! Wie glücklich ſteigert ſich der

zineite Akt in ſeiner theatraliſchen Wirkung bis zu dem eigentlichen

künſtleriſchen Höhepunkt des Stückes , der unvergleichlichen Szene , wo

Nachtigall mit Hilfe der gefeſſelten Phantaſie ſein Preisgedicht ver⸗

faſſen ſoll , eine Szene , die an Eigenart des Entwurfes , an Kühnheit

und Genialität der Ausführung ihresgleichen ſucht , die unbedenklich
dem Köftlichſten zur Seite geſtellt werden kann , was der Genius des

Dichters gezeitigt hat !

Es war ein vortrefflicher Gedanke von Felir Mottl , die Muſik

des im Jahre 1820 im Theater an der Wien gegebenen Schußertſchen
Melodrams „ Die Zauberharfe “ in freier Ueberarbeitung auf das

taimundſche Stück zu übertragen und in dem alſo neu erſtandenen

Doppelwerk zwei geiſtesverwandte Genien zuſammenzuführen . Die
Anpaſſung der Muſik an das Raimundſche Zauberſpiel machte in dent

letzteren nur einige mehr oder minder unweſentliche Textänderungen

nothwendig . “ Soweit Kilian .

Der Inhalt des Zauberſpieles iſt in Kürze folgender : Die jngend⸗

liche Königin der Halbinſel Flora , Hermione , iſt eine begeiſterte

Jüngerin der Dichtkunſt und hat im Apollotempel das Gelöbniß ab⸗

gelegt , nur dem Sieger in einem Preisbewerb der Dichter ihre Hand

zu reichen und ſollte es auch ein Bettler ſein . Jeder der in ihrem

Hofſtaat befindlichen vielen Dichter hofft natürlich den Sieg zu er⸗

ringen . Inzwiſchen iſt aber die junge Königin zu einem ins Land
gekommenen Fremdling Amphio , der von ihr mit dem Hüten der

Lilienheerde betraut wurde , in heißer Liebe entbrannt . Auch Amphio

macht ſchöne Verſe und die Königin hofft , daß er den Preis erringt .
Die beiden ins Land gedrungenen Zauberſchweſtern Vipra und Arros⸗

gantig haben aber der anmuthigen Königin Verderben geſchworen
und mißgönnen ihr den ſchönen Jüngling Amphio . Am Tage des

Preisſingens ſchlagen ſie die göttliche Phantaſie , die zu Amphio und

den übrigen Sängern eilen will , in Bande und ſchleppen den in

einer Wiener Wirthſchaft ſpielenden alten und häßlichen Harfeniſten

Nachtigall herbei , in der Hoffnung , daß er , nachdem allen Ubrigen

Dichtern die Phantaſie nicht beiſtehen kann , den Sieg erringt und

Gemahl der jugendlich⸗ſchönen Königin wird . Zeus befreit aber

rechtzeitig die Phantaſte von ihren Feſſeln , dieſe eilt zu Amphio ,

der in dem Preisſingen den Sieg erringt . Er läßt die Verkleidung

fallen und vor der Königin ſteht der jugendlich⸗ſchöne Sohn eines

benachbarten Königs , der vorher ſchon für dieſen um die Hand

Hermionens geworben hatte , von der jungen Königin aber mit Rück⸗

ſicht auf ihr Gelübde zurückgewieſen worden war ,

Die Handlung des Stückes iſt fließend , die Sprache edel und

vornehm . Die Muſik enthält einen reichen Schatz reigender an⸗

muthiger Melodien , von denen man nur bedauern kann , daß man ſie

nicht öfter zu hören bekommt .

Die Aufführung durch die Karlsruher Gäſte unter Mottis
Leitung verdient hohe Anerkennung . Die Rolle der Königin gab

Elfriede Mahn mit Vornehmheit und königlicher Würde . Frau

Moktl verkörperte die poetiſche Phantaſie in reizender Weiſe und

wußte auch durch ihren Geſang zu feſſeln . Eine vorzügliche Leiſtung

bot Fritz Herz als Harfeniſt Nachtigall ; er ſtellte eine
1

ö

Wiener Geſtalt auf die Bühne . Sowohl in der Wirthshausſtzene als

auch in der Szene , in der er die gefeſſelte Phantaſie dazu zwingen

will , ihm ein Preisgedicht zu ſagen , entfaltete er einen köſtlichen

Humor . Den aufgeblaſenen ſelbſtgefälligen Hofpoeten Diſtichon , der

die feſte Ueberzeugung hat , daß die Königin nur in ihn verliebt ſein

kann , fand in Herrn Waſſermann einen gewandten Interpreten .
Den Amphio gab Herr Hans Buſſard in Spiel und Geſang
ſehr beifallswürdig . Herr . Beyer konnte dagegen alsHofnarr Muh

nicht genügen ; ſein Spiel ließ kalt , ebenſo ſein Humor und von ſeinem

Geſang ſchweigen wir am beſten . Die dämoniſchen Zauberſchweſtern
hatten in den Damen Minna Höcker und Liſa Podechtel ſehr

tüchtige Vertreterinnen . Der Chor und das Orcheſter verdienen
gleichfalls Lob und Anerkennung . Das Publikum dankte den Karls⸗
ruher Gäſten für die vorzügliche durch prachtvolle Dekorationen unter⸗

ſtützte Vorſtellung durch lebhaften Beifall und mehrmaliges Hervor⸗

rufen .
Ueber Mannheimer Geſangsſchüler liegen uns folgende Urtheile

vor : In einem kürzlich in Augsburg veranſtalteten Wohlthätigkeits⸗

Konzert für den katholiſchen Kirchenbau St . Antonius hatte Fräulein
Johanna Fiack aus St . Ingbert , die ihre Studien an der Maun⸗
heimer Hochſchule für Mufik abſolbirte , Gelegenheit , ihr Geſangs⸗

talent zu entfalten . Die neue Augsburger Zeitung berichtet darüber ?

„ Ein erheblicher Bruchtheil des Konzerterfolges ruht ohne Zweifel

auf den Schultern des Fräulein Johanna Fiack , die ihre Geſangs⸗

kunſt in liebenswürdigſter Weiſe in den Dienſt der Wohlthätigtet

ſtellte und zunächſt mit Liedern von Schubert , Hildach und Brahms

das Auditorium entzückte . Wir lernten in der jungen Dame eins

Künſtlerin von feinem Geſchmack und ausgezeichneter Geſangsbildung
kennen , die ihr in allen Lagen gleich ſympathiſches Organ , einen hohen
Sopran von geſundem , jugendlich⸗friſchem Klang und ergiebigem
Umfang , vollkommen in der Macht hat . Sie ſang alle Lieder
mit jener vornehmen Schlichtheit des Ausdrucks , der , von

der krankhaften Sucht des Dramatiſiren ? der
ri

unberührt , nur in der Feſthaltung der Stimmung und der Beſeelung
des Vortrags die wahre Wirkung ſucht und findet . Der Adel ihrer
Geſangsübung , von dem man ſich auch gelegentlich des mit Herrn

Ludtvig Gollitſch vorzüglich geſungenen Recitativs und Duetts aus

der „ Schöpfung “ von Hah du überzeugen konnte , macht nach⸗
haltigen Eindruck und wird ihr überall den Erfolg ſichern . Heber

die Mitwirkung des Herrn Dr . Arno Hollenber g, der ſeine

Studien an der Hochſchule für Muſik in Mannheim

zum Gedächtniß an Hugo Wolf ( Geſangsklaſſe Blatter )

abſolbirt hat , in einem Konzert in Stuttgart , ſchreibt der Schwb .

Merkur : „ Mit Feingefühl hatte Dr . Arno Hollenberg 5 der ernſteſten

Geſänge zuſammengeſtellt : Die drei Michelangelo⸗Lieder und „Sterb '
ich, ſo hüllt in Blumen meine Glieder “ , ſowie „Anakreons Grab .

An der Wiederaabe bewunderten wir die AutteIHaena .



4 . Sette General⸗Anzetger .
— —

Mafmnheim , 28 . April .
die ſich den theilweiſe erhabenen Gehalt der Lieder liebevoll ange⸗
eignet hatte , um ihn ergreifend zum Ausdruck zu bringen . Dr . Hol⸗
lenberg ' s Baßbariton iſt in allen Lagen , auch in der Kopfſtimme gut
ausgebildet und beſitzt einen tragfähigen ſympathiſchen Klang .
Der Männerchor Kaiſerslautern veranſtaltete kürzlich ein Konzert ,
an dem Frl . Meta Nett , Schülerin des Herrn Georg Heller an
der Hochſchule für Muſik in Mannheim als Soliſtin auftrat . Die

Pfälg . Preſſe ſchreibt darüber : „Frl . Meta Nett ſang mit ſchöner ,
voller Stimme , die mit jedem neuen Vortrag an Sympathie noch
gewann , die große Arie der „ Dalila “ aus Saint Saens „ Samſon
und Dalila “ , Lieder von Schubert , Cornelius und Wickede . Hervor⸗
ragend war der Vortrag der „ Jungen Nonne “ von Schubert zu
nennen . Wir haben das Lied ſelten ausdrucksvoller gehört . “

* * *

Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit : Für das am
515 Wal ſtattfindende Gaſtſpiel : Madame Sarah Bernhardt
und Geſellſchaft aus Paris wurde das Schauſpiel „ Toska “ von
Viktorien Sardous beſtimmt , und gelangt dasſelbe hier zur erſten
Aufführung .

Deueſte Dachrichten und Telegramme .
Drivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

* Wien , 28 . April . Geſtern Abend fand in der Hofburg
ein Galadiner zu Ehren des Königs von Sachfen ſtatt ,

an dem außer dem Kaiſer Franz Joſef und dem König Georg

theilnahmen die in Wien weilenden Erzherzöge , der ſächſiſche Ge⸗

ſandte Rex , die oberſten Hofchargen , die Miniſter , die Spitzen der

Civil⸗ und Militärbehörde und der öſterreich⸗ungariſche Geſandte in

Dresden . Der Kaiſer brachte einen Trinkſpruch aus , worauf der

König von Sachſen erwiederte .
* Rom , 28 . April . König Eduard von Eng⸗

land beſuchte geſtern Nachmittag die Königin⸗Wittwe Mar⸗

garethe . Geſtern Abend fand Galatafel ſtatt . Um 9 Uhr
beſuchte der den König begleitende Vertreter im engliſchen aus⸗

wärtigen Amte den Kardinal Rampolla , um die Formali⸗
käten zum Beſuche des Königs beim Papſte zu erledigen , der am

Mittwoch Mittag 3 Uhr von der engliſchen Botſchaft aus ſtatt⸗
finden wird . (ſ . Italien . D. . )

* Rom , 28 . April . Der Papfſt vollendete geſtern 25

Jahre , zwei Monate und ſieben Tage ſeiner Regierungszeit , wo⸗

durch er , wie der „ Oſſervatore Romano “ hervorhebt , die Re⸗

gierungszeit des heiligen Petrus übertrifft und ſo unter allen

Päpſten , die lange regierten , an die zweite Stelle rückt . Mit

Rückſicht auf das Alter iſt der Gedanke aufgegeben , dieſen Tag
zu feiern . Der „ Oſſervatore Romano “ bringt ferner einen

ſauerſüßen Artikel gegen die antiklerikale Preſſe , die den Beſuch
des Königs Eduard zu ihren Gunſten ausbeuten wolle . ( Frkf . . )

Amſterdam , 27 . April . Aus verſchiedenen Gegenden des
Landes wird ein außergewöhnlich hoher Waſſerſtand gemeldet .
Tauſende von Hektaren von Wieſenland ſind überſchwemmt . Menſchen
ſind nicht verunglückt . Man befürchtet , daß die Maas über ihre
Ufer treten wird .

Eannes , 27 . April . Als der Fürſt von Bulgarien
am Vormittag von Mentone zum Beſuch hier eintraf , wurde gegen
das Fenſter des Wagentheils , in dem er Platz genommen hatte , ein
Stein geworfen , der das Fenſter zertrümmerte . Es wird ge⸗
glaubt , daß der Stein von einem ſpielenden Kinde geworfen worden

iſt . Am Nachmittag kehrte der Fürſt nach Mentone zurlück .
* Sofia , 28 . April . Albertini , der Direktor des Mai⸗

Aländer „ Corriere della Sera “ , erklärte Radew , einem Mitarbeiter
der hieſigen „ Wetſcherna Poſchta “ , mit voller Beſtimmtheit zu
wiſſen , der erneuerte Dreibundvertrag enthalte eine

geheime Klauſel , wonach Italien für jede öſterreichiſche
Territorialerwerbung am Balkan eine entſprechende Kom⸗
penſation erhält . Irlf . Ztg. ) 8

Newyork , 27 . April . Ein Viehzug der Miſſouri Pacific
Railwah fuhr in der Nähe von Buffalo in Kanſas von hinten in
einen Güterzug hinein . Dabei wurden 11 Perſonen ge⸗
tödtet und 25 berletzt . Die meiſten Verunglückten ſind Griechen
und Italiener .

Der Kampf gegen die Kongregationen .
* Nantes , 27 . April . Das Zuchtpolizeigericht ver⸗

urtheilte ſieben Kapuziner , die dem Auflöſungs⸗
befehl nicht Folge geleiſtet hatten , zu Geldſtraſen . Als die

Kapuziner das Gerichtsgebäude verließen , wurden ſie von einer

großen Menſchenmenge empfangen und in das Kloſter zurück⸗
geleitet .

Die Wirren in Macedonien und Albanien .

* London , 27 . April . ( Unterhaus . ) In Beantwortung
einer Anfrage über die Lage in Macedonien erklärte
Cranborne : Bezüglich der baldigen Ernennung europäiſcher

Offiziere zur Reorganiſation der Gendarmerie , als von beſon⸗
derer Bedeutung , iſt kürzlich der engliſche Botſchafter bei der

Pforte vorſtellig geworden . Wie verlautet , ſeien ſchwediſche In⸗
ſtruktoren angeſtellt , es lägen aber keine weiteren endgültigen
Informationen vor .

* Sofia , 27 . April . Die „ Agence Bulgare “ erklärt die
auswärts verbreiteten Nachrichten von der Entwendung
von Waffen und Gewehren aus dem Arſenal in Varna
und die Abreiſe ehemaliger bulgariſcher Offiziere nach Mace⸗
donien , um die dortigen ruſſiſchen Konſuln zu ermorden , für
unbegründet .

* Sofia , 27 . April . Die Meldung , Sarafow ſei
in dem Kampfe bei Smerdeſch im Bezirk Kaſtoria am 10 . April
verwundet worden , wird hier als unrichtig bezeichnet mit dem
Hinzufügen , daß Sarafow den Kämpfen ſernblieb .

Ruſtland und die Mandſchurei .

London , 27 . April . Das Reuterſche Bureau erfährt , die
chineſiſche Regierung habe der ruſſiſchen Regierung in Petersburg
die offizielle Ablehnung der von Rußkand für die

der Mandſchurei erhobenen Forderungen über⸗
andt .

Nokohama , 26 . April . Die Parteiſtreitigkeiten ſind gur
Zeit beigelegt , weil man infolge des Vorgehens Ru Blands
hezüglich der Mandſchurei eine Kriſis in den Beziehungen
Japans zum Auslande befürchtet . Das Vorgehen Rußlands führte
zu weiterer Kräftigung der zwiſchen Marquis Ito und dem Kabinett
zu Stande gekommenen Verſtändigung . Die Mandſchureifrage bildete
den Gegenſtand häufiger Erörterungen zwiſchen dem früheren Pre⸗
mierminiſter und dem Miniſterium . Die japaniſchen Blätter fahren
ſort , ſich in den Beſprechungen der Mandſchureifrage der Mäßigung

u befleißigen , ſprechen aber einſtimmig die Ueberzeugung aus , daß
die betheiilgten Mächte eine feſte Haltung annehmen müſſen . Ruß⸗
lands Vorſchlag , die Städte der Mandſchuref für die übrigen Nationen

àu ſchließen , wird von der Preſſe als ein direkter Verſtoß gegen die
beſtehenden Verträge erachtet .

Peking , 27 . April . Conger überreichte dem Prinzen
Tiſching eine Note , in der er gegen zwei Artikel des von Rußland
vorgeſchlagenen Abkommens Einſpruch erhebt , die beſonders den
amerikaniſchen Intereſſen zuwiderlaufen . Die Note

Stoomb . Mij . bethätigte ſich Herr Ramann ; er leitete außerdem auf

Marktberichte aus Paris , günſtiges Wetter im Weſten , bedeutende

Zufuhren im Nordweſten , beträchtliche Zufuhren im Weſten und
auf Enttäuſchung über die Nachfrage für die Ausfuhr . Schluß
willig .

wendet ſich dagegen , daß China ein Verſprechen abgebe , keine weiteren
Städte für den fremden Handel zu öffnen , da die Verhandlungen
über einen chineſiſch⸗amerikaniſchen Handelsvertrag , demzufolge
Mukden und Takuſchan zu Freihäfen erklärt werden ſollen ,
im Fortſchreiten begriffen ſeien . ote wird ferner gegen das
Verſprechen Chinas Einſpruch erhoben , als fremde Beamte nur Ruſſen
anſtellen zu wollen . Die amerikaniſche Regierung enthält ſich einer
Aeußerung über die übußgen Forderungen Rußlands , behält ſich jedoch
vor , auf den vertragsmäßigen Rechten zu beſtehen , wenn Vertrags⸗
verletzungen vorkommen .

* * *

n der No

Berliner Drahtbericht .
W. Berlin , 28 . April . Die „ Kreuzzig . “ meldet aus

München : Die Herzogin Karl Theodor , Groß⸗
mutter der verſtorbenen Prinzeſſin Irmgard , iſt durch Infektion
an Diphtheritis erkrankt . — Die „Voſſ . Zig . “ meldet aus Ha m⸗
burg : Nach den bisherigen Ermittelungen ſind während des
letzten Unwetters 83 Schiffe untergegangen und 246
beſchädigt worden . 223 Perſonen ſind ertrunken . — Das „ Tage⸗
blatt “ meldet : Der Beginn des Prozeſſes der Pommer⸗
ſchen Hypothekenbank iſt auf den 1. Mai verſchoben
worden . Die Vertheidigungsſchrift des angeklagten Kommerzien⸗
rathes Schulz füllt 1000 Druckſeiten . — Die „ Tägl . Rundſchau “
meldet : Beim letzten Unwetter ſind auf dem Lande 194
Perſonen durch Erfrieren , Verirren und andere Unfälle , um⸗
gekommen . — Der „ Lokalanz . “ meldet aus Petersbur g:
Bei dem Exzeſſe in Kiſchinew ereigneten ſich ſchreckliche
Scenen . Sämmtliche jüdiſche Geſchäfte wurden geſtürmt . Die
Exzedenten vergewaltigten jüdiſche Frauen und warfen Kinder
aus den oberſten Stockwerken auf das Straßenpflaſter . Die
verzweifelten Juden flüchteten nach dem Hauſe des Gouverneurs ,
wurden jedoch gewaltſam davongedrängt . Der angerichtete
Schaden beträgt 4 Millionen Rubel . Tauſende ſind ohne Nahr⸗
ung . — Das „ Tageblatt “ meldet aus Hagen in Weſtfalen :
Das Schwurgericht verurtheilte den Rendanten Knoll
aus Letmathe , der ſeit 20 Jahren 42 000 Mark Kaſſengelder
unterſchlagen hatte , zu 3 Jahren Gefängniß .

Oolkswirthschaft .
Akt . ⸗Geſ . für Maſchinenbau vorm . Butz u. Leitz , Maunheim .

Das zweite Betriebsjahr brachte einen Rohgewinn von nur „ 29 984
(i . V. „ 41 380 ) . Bei Unkoſten und Zinſen von , 68 824 ( Mark

67 067 ) und 22 438 ( e , 28 928 ) Abſchreibungen ergibt ſich daher
wieder ein Ver luſt von „ 61270 (i . V. 49 6185, die durch die
Vorbeſitzer gedeckt wurden ) bei einem Grundkapital von / 500 000 .

Perſonalien . Im nächſten Monat wird Herr C. W. J . Ramann
bon der Leitung der Koniecklifke Nederlandſche Stoom⸗
boot Maatſchappy in Am ſterdam zurücktreten , die er im
Jahre 1856 gegründet und an deren Spitze er ſeitdem 47 Jahre lang
ununterbrochen geſtanden hat . Am 6. Februar 1831 in dem baheriſchen
Städtchen Main⸗Stockheim geboren , kam Herr Ramann als junger
Mann nach Amſterdam , wo er nach mehrjähriger Thätigkeit in einem
größeren Handelshauſe ſich der Reederei zuwandte . Er errichtete zu⸗
nächſt eine regelmäßige Seglerlinie zwiſchen Amſterdam und Harburg ,
erſetzte dieſe dann durch eine Dampferlinie , die indeß bald von der
älteren Konkurrenzlinie Amſterdam⸗Hamburg aufgeſogen wurde .
Durch dieſen Mißerfolg nicht entmuthigt , gründete Herr Ramann
nach Ueberwindung mannigfacher Schwierigkeiten die Kon . Nederl ,
Stoomboot Mij , zunächſt für den Verkehr zwiſchen Amſterdam ,
Königberg , Petersburg u. Bordeaux , eine Geſellſchaft , deren Dampfer
heute in allen größeren eurxopäiſchen Häfen , von Petersburg bis
Odeſſa , regelmäßig verkehren . Um ſeinem jungen Unternehmen Frach⸗
ten zuzuführen , ſchuf er in den 60er Jahren in Gemeinſchaft mit der
Verwaltung der damaligen Berg . Märk . Eiſenbahn die erſten direkten
kombinirten Tarife für den Eiſenbahn⸗ Fluß⸗ und Seetransport
awiſchen den rheiniſch⸗weſtfäliſchen Induſtrieplätzen und den Oſtſee⸗
häfen , ſpäter in Gemeinſchaft mit den ruſſiſchen Bahnverwaltungen
auch die Durchtarife zwiſchen den europäiſchen Seehäfen und den
Handelsplätzen im Innern Rußlands und legte damit den Grund
für den heutigen großen „Nordiſch⸗überſeeiſchen internationalen Ver⸗
kehrs⸗Verband “ . Aber nicht allein an der Spitze der Kon . Nederl .

Veranlaſſung des Prinzen Heinrich der Niederlande von 1872 bis
1893 die Stoomvaart Maatſchapph „ Nederland “ , ſowie jahrelang die
Maatſchappy „ Zeeland “ , die für den Dampferdienſt Vliſſingen⸗
Queenborough gegründet wurde . Er rief ferner im Jahre 1876 die
Amſterdamer Omnibusgeſellſchaft ins Leben , die ſpäter auf ſeine Ver⸗
anlaſſung die Pferdebahnen der niederländiſchen Hauptſtadt ſchuf ,
und widmete ſich , vornehmlich in den letzten Jahren , mit großem
Eifer der Förderung der Künſte . Nach einem ſo außerordentlich
thätigen und erfolgreichen Leben möge ſich Herr Ramann , der ſich
auch im Auslande ſein Deutſchthum bewahrt hat , noch lange Jahre des
otii cum dignitate erfreuen .

Frankfurter Asbeſtwerke vorm . Wertheim , Frankfurt a. M.
Wie wir erfahren , wird die Dividen de für 1902 mit 4 pCt . be⸗
antragt gegen 8 pCt . im Vorjahr .

Akt . ⸗Geſ . Friedrich Krupp , Eſſen . Die Geſellſchaft erhielt von
der Reichsmarineverwaltung einen Auftrag auf Lieferung
diverſer Schiffsmaterialien für einen Kreuzer , zwei
Linienſchiffe und drei kleinere Fahrzeuge in Geſammthöhe von Mark
11 Millionen .

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 28 . April .
Amerikaniſches Petroleum dispontbel M. 22 . 90 , ruſſiſches Petroleum
M. 21 . 0 , öſterreichiſches Petroleum M. 21 . 30 pro 100 Kilo netto
verzollt ab vieſigem Lager

W Brüſſel , 27 . April . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanter 86 . 65 , Italiener
Türken C 31 . 20 , Türken D 29 . —, Warſchau⸗Wiener —. —

Prinz Heinrich
—. —

Liſſabon , 27 . April . Geld⸗Agio 25 ½ Proz . Wechſel auf
London 42 — Pence .

London , 27 April . Silber 24 , Priv . ⸗Disk . 31 Wechſel
auf deutſche Plätze 20 . 68 ,

Balparaiſo , 27. April . Wechſel auf London 16 ½ .
Rio de Janeiro , 27 April . Wechſel London 12 /1
New⸗Nork , 27. Aptil . 5 Ubr Nachm . Effecten .

24 . —* A4. 27
London 60 T. Sichtſ . 83½ . 54½ New⸗Nork Central 182 — 1805 .
Lond . Cable Tranſ 4. 7¼8 . 881 ¼North . Paciſie Pref . 98½ 96¼
Paris k. S . . 18 %/ . 11½ North . Pac . Com . — — -
Deutſchland k. S. 94 % 94½ , N. Bac . 3 % Vonds
Atch ,Top. Santa Fe 883 . 81 Norfolk . Weſt . Pref . 72

70˙ /

Canadian Pacific 132½ 130¾8 Unton Pacific Sh . 92 — 90
Southern Pgeifie 58 — 56134 % Bds . p. 1925 136 % 1365 /
Chic . Milw . & St . P 188 % 161 % Saber
Denv . Rio Gr. Pref 831½ 86 / Kanſas City Sh . 64 / 62½ %
Itlinois Central 187 — 135½¼ Unted T. Steel 35 % 35 —
Lake Shore — — 4 „ Pref . 85 J% 84 %½
Louisville &Naſhv . ] 1178¼ 117 —

* Newyork , 27 . April , 6 Uhr Abends . ( Tel . ) Pro⸗
duktenbörſe . Weizen ſtieg auf günſtige Kabelberichte
aus Liverpool , im Einklang mit der Bewegung in Mais und auf
Abnahme der ſichtbaren Vorräthe ; dann ſchwächer auf ungünſtige

Mais . Der Markt war lebhaft . Es machten ſich Deck⸗
ungen der Baiſſiers für Mai bemerkbar ; die Preiſe ſtjegen auf

geringe Zufuhr im Weſten , gaben jedoch ſpäter nach im Einklang
mit der Bewegung in Weizen und auf Enttäuſchung über die
Nachfrage für die Ausfuhr .

ffee ſtieg auf Enttäuſchung über die Ankünfte in den
braſilianiſchen Häfen . Schluß ruhig .

Baumwolle ſtieg auf Käufe von Firmen , die mit dem
europäiſchen Feſtland und zu Newyork und anderen Plätzen des
Südens in Verbindung ſtehen , und auf geringes Angebot von
Lokobaumwolle aus dem Süden . Die ſpekulative Betheiligungdes Publikums nimmt zu . Schluß feſt .

W. New⸗Nork , 27 . April . ( Mitteldepeſche ) .

KK

Weizen per Jult 77 — willig 7658 willig
Mais ver Juli 52 feſt 51½ willig
Baumwolle : per Mat 10 . 41 10 . 48

per Juli . 99 feſt 10 . 07 ruhig

* Chicago , 27 . April , 5 Uhr Abends . ( Tel . ) Pro⸗
duktenbörſe . Weizen . Der Markt war von denſelben
Einflüſſen beherrſcht wie in Newyork . Die Preiſe waren niedri⸗
ger auf bedeutende Weltverſchiffungen zu Mitte der letzten Woche .
Schluß willig .

Mais . Der Markt war von denſelben Einflüſſen be⸗
herrſcht wie in Newyork . Schluß willig .

W. Chieago , 27 . April . ( Mitteldepeſche ) .
Weizen per Juli 72¹ / willig 72½ willig
Mais per Juli 451½ feſt 457¼ willig
Schmalz per Juli . 57 . 52
Pork per Jult 17 . 32 17 . 35

Etiſen und Metalle .
London , 27 . April . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 39/ , Kupfer

3 Monate 59 ½, ſtetig . — Zinn p. Kaſſa 137¾ , Zinn 3 Monate
125 . —, ſtetig . — Blei ſpaniſch 12 —, Blei engliſch 12 %, ſchwach .
Zink gewöhnlich 21/8 , Zirk ſpeziol 21¾ . Queckfilber 85/ , ſchwach .

New⸗Hork ( Eiſen and Stahlmarkt ) .

25 . 25
Eiſen Iron Nr . 1 Northern 22 . 25 —22 . 75 22 . 25 —22 . 75

20 . 75 —21 . 25 20 . 75 —21 . 25
Nr . 1 Suthern 21 . 50 —22 . — 21 . 50 —22 . —
Nr . 1 Soft 21 . 50 —22 . — 21 . 50 —22 . —

Stahlſchienen 28 . — 28 . —
Beſſemer Stahl 31 . — 31 . —
Kupfer 14 . 75 —15 . — 14 . 50 —14 . 75

Zinn 29 . 95 —80 . — 30 . ——30 . 12
Tendenz : flau .

Heberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
Laut telegraphiſcher Nachricht iſt der Dampfer „ Brandenburg “

am 26. April wohlbehalten in Baltimore angekommen .
Mitgetheilt durch Ph . Jak . Eglinger in Mannheim ,

alleiniger für ' s Großherzogthum Baden konzeſſionirter Generalagenk
des Norddeutſchen Lloyd in Bremen .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat April .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein ; 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . ] [ Bemerkungen
Tonſtau ; 2,99 8,008,01 3,0
Waldshut 2,7 2,12,122,041,97 2,08
Hüningen 77 1,781,74 1,67 6 fubds . e Uhr
JJJJVFVVC 2,19 2,08 2,04 ] N. 6 Uhr
Lauterburg ,49 3,62 8,70 8,723,67 Abds . 6 Uhr
Magan 3J33,52 3,88 3,62 3,57 8,45 2 Uhr
Germersheim 3,20 3,82 3,47 3,40 . - P. 12 Uhr
Maunheim 2,,98 3,103,22 3,26 3,22 3,11 Morg . 7 Uhr
Mainszß „ J0,710,76 J,90 0,94 . - P. 12 Uhr
Bingen 1758 1,55 1,69 1,71 10 Uhr
Kaub 1I1,74 1,761,89 1,7 . 00 2 Uhr
Nhlen . 12 2,35 3,03 10 Uhr

e 2,102,13 3,25 3 67 2 Uhr
Muhrort 1,61 1½78 2,17 3,08 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 3,12 3,19 3,30 3,353,30 3,20 ] V. 7 Uhr
Seilbronn 130 1,32 1,181,10 V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Grnſt Müller ,

für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmann ,
für den Inſeratentheil : Harl Apfel .

Druck und Verlag der PDr . GH. Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. „. . : Direetor Speer .

0
4 Kein Heim iſt ſchönund kein Heim iſt ge⸗Sauberkeit .

müthlich , nicht ſtets 155 Ordm
und ſauber iſt . Dieſes kann am beſten Luhns Waſch⸗Extrakt fertig
bringen . Gebrauchen Sie deshalb immer Luhns Waſch⸗Extrakt mit
rothem Band . — Wenn man Ihnen anderes als „beſſer “ oder als
„ gerade ſo gut “ aufſchwätzen will , ſo verlaſſen Sie das betr . Geſchäft
und ſchreiben an Luhns Seifenfabrik in Barmen , dann wird Ihnen
ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgetheilt . 12293

d EBR . ROTHSGEHTIDUD

121 . 1400

Anfertigung

eleganter Herren - darderoben

nach Maass 25681

Tadelloser Sita . Grosse Stoffauswahl . Billige Prelse .

Hofmöbelfabrik u .2 Hochfeine , stilvolle Kunstschreinerei von ?
Ludwig AlterEinrichtungen . in erisate

Etablissement allerersten Ranges .Grossh . Hessischer u. Kaiserl . Russischer Hoflieferant .
Permanente Ausstellung von 120 Eimmer - Einrichtungen .Auf Wunsch kostenlose Unterbreitung meiner Haupteollection .

— 2

Um ihre minderwerthigen Fabrikate leichter absetzen zu können ;
finden einige Chocolade - Fabrikenten es für gut , das allgemein be⸗
kannte braunroth - goldene Etikett unserer

Mileh - Chocolade
nachzuahmen .

Wir machen unsere verehrten Abnehmer auf diese Nachahmungen
aufmerksam mit dem Ersuchen , beim Einkauf von Milch - Chocoladenach wie vor nur

d. h. die allein ächte Marke des Erfinders zu verlangen .
Nur erstklassige Fabrikate werden nachgeahmt . 12815

nn
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Mannheim , 28 . Aprit . General⸗Unzeiger . 5. Seite .

Sekuuntmachung . Maunheimer Liedertaf
8 5

ge
N ubeine. adengel Oberrheinisecehe Bank .

fen beim

tswerk ge⸗

a .

wilſe
965 0
ſoll auf unbeſt
pachtet werden .
umfaſſende Platz iſt
mit einer 3 m hohen Bordwand
unigeben und mit 2 verſchlleßz⸗baten Ei hulsthoren verſehen .

Eniſpe Auge ebote uilt
Bezeichnu des Pach e
für den Oi 1 0 ter .
bis 10, k. M.
werden und können dle 1 ihe
Bedingungen in der Zeit von
Vormſttags —9 Uhr auf Zim⸗
mer Nr. 12 des Rathhauſes ein⸗

verden .

imte Zeit ver⸗

29500 %4

platz be⸗
Muckleſchäfliglen

zur Beſichtigung geöffuet .
Manuheim , 22. April 1903.

Bürgermeiſteramt :
Ritter . 5

Schieß .

Vergebung
＋

für den Seikraum 1bn
Juli 1903 bis 1. Juli 190 foll15 einen oder mehrere hieſige

Unternehmer öffentlich vergeben
werden .

Die Bedingungen liegen auf
dem efbauaimt Lit B 2, 9 zur

b auf und kön
men. Auge⸗

lare gebührfreie
Eini bung voſt Mark . 50 von
dort vezogen werden . 85

Angebote ſind ve
Mtit eütſptechenderſehen , dem Tlefbauamt bis zum
9. Mat 2903 , Dorim . 11 r
einzulieſern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der engeleleen Ange⸗

Nach Eröfſenüg 1 98
ungsverhandlung eingehende Au⸗
gebote werden nicht mehr ange⸗
nommen .

Zuſchlagsſriſt : 6 Wochen .
Mannhein , den 25. April 1903.

Tiefbauamt :
Eiſenlohr .

Iwangs⸗Verſteigerung .
Mittwoch , 29 .

Nachmittags Uhr
werde ich im Pfandlokale q 4,5
hier , gegen Baarzahlung öſſeut⸗
lich verſieigern : 6232

Msöbel aller Art .
Maunheim den 28. April 1903.

Nopper ,
Gerichtsvollzieher .

85 7
Freiwillige Jerſteigerung .
Miltwoch , 29 . April 1903 ,

Nachmittags ½2 Uhr
werde ich im Auftrag des Herrn
Peter Dußmaun hier in
deſſen Laden , P 6 , 20

1 leues Herren⸗Fahrtad
im Werth von 200 Mk. ,

das mit ſtgatlicher Genehmigung
zu Gunſten der Unterſtützungs⸗
kaſſe der nothleidenden Buren
ausgelooſt , vom Gewinner aber
nicht abgeholt worden , zu Gunſten
dieſer Kaſſe gegen Baarzahlung
öffentlich verſteigern . 6245

Maunheim , 28. April 1903.
Noſter ,

Gerichtsvollzieher .

Heſkenkliche Verſteigerung .
Mittwoch , 29 . April 1903 ,

Nachmittags 2 uhr ,
werde ich im Pfandlokal G 4, 5
hier , im Auftrag des Herrn Ron⸗
kursverwalters J. Daun, aus der

ird der Platz

Apr : 1903 ,

Abends ½9 uhr

Gesammt - Chorprobe .
Der Vorſtand .

Manuge
29807/18

Heute Dienſtan Abend
präcis : D Uhr

in nunſerm neuen Lokal

Specialprobe
für 1. und 2. Tenor 12876

Der Vorſtand

Spezialität :

Pfager Schigkene
werden in Brotteig gebacken .

Teinſte Sraunſchweiger u.

Thüriuger

Wur ſtwaaren
Parizer Nollsehintzen,

Ramburger Nanchfleisck,
Nauswaener FCeberwurst,

ſiotk . Cervelstwurst ,
Sslami , Mortadella

ote .

Kalter Aufschnitt
Hlatten werden jederzeit

9 6249

Sac . Ochick
Großh . Hoflieferant,

B I , 7a , Hauptgeſchäft ,

15

Butter
Butter

zum Kochen Mk. . — p. Pfd .

feinte Süßtahm⸗Tafel ,
alle Sorten K äse

im Aufſchnitt . beꝛe
Wiederverkäufer Rabatt .

D 3 , 4 . Tel . 824 .

Spezialität für Rhemländer !
Cchtes 50btz

˖ ＋ 11 44
„Kölner Roggenbrod
täglich friſch und fret ins Haus .

W. Müller , Bäcker. meiſter ,
Seckenheimerſtr . 70 .

Niederlage : H. Pfleiderer , De⸗

likateſſenbdl . Eliſabethſtr . 5.

meeg 2

Trinlieier
ſollen höchſtens 3 Tage alt ſein .

Niederlagen :
J . Mnab , Breiteſtraße .
Johann Schreiber .

2 EII

Zruteier g. Rüeken
Italiener reohuhnfarbig , ſilber⸗

alſ a Minorka ſchwarz ,

GeftägenPark Wesen ,
des K . J. Welz , Rheinauſtraße 3.

ler : 6244 — K meeeeeee

1 Parthie Kleidertoſſe ] Malflsche

Heſſte
Baarzahlung öffentlich Sommer 6247

Verſtei gern . 6244

Maie 75 April 1908. neoſter , 7

Gerichtsvollzieher .
0 Un d , ER 2,

Achtung ! ＋Neu ! Eigene Hrfinduns ! Neu!
Schöne weisse Zähnel

Durch die von mir vorgenommene Reinigung werden und
bleiben die ſchmutzigſten Zähne ( ſchwarz , grün oder gelb ) dauernd

Das Atelier & &,

tadellos weiß . Die Reinigung verurſacht keine Schmerzen .

Nur kurze Jeit hier . .
Benno Equart , Tahnreinigungs - Institut .

13 . 2. Etage , iſt geöffnet : Werktags
von Morgens s Uhr bis Abends 6 Sonntags von —1 2

Wir bleiben dabei !

iſt das Beſte . — u haben per packet à 15 Pfg . in allen

12516beſſeren Geſchäften .

Merker ' s Seifenpulver marte,Töwenkopf“

—
2e eee .
—

— 2
— —
2 3 2 =

d
S

S
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Soll .

Commerzienrath 2

Nach der in heutiger 20. ordentlichen Gelteralpesſent
ſcheidenden Gee „Theodor Spühler , Zürich ,

„ Aug . Baum , Mannheint neu gewählt .
Mans e den 27 . April 1903 .

Centrale in Mannheim .
Niederlassungen in Basel , Freiburg j . . , Heidelberg , Karlsruhe und Strassburg i . Els, .Feles in Baden - Baden , Bruchsa , Mülhausen i. E. und Rastait .

Abſchluß - Rechnung pro 1902
mufgeſtellt auf Grund 855 Beſchlüſſe der ordentlichen Seueralner ſammlung vom 225— April 1203.

705 75
Grundvermögen in Aktien ( nicht einberufene 50 % mauf Grundvermögen in Aktien 5 29000

M. 5000 000 . — Aktien letzter Emiſſton ) 2500 000 —Rücklage geſetzliche 5 2 302 855L1Baarvorrath und Guthaben bei der eReichsbanz , Bayer . Noten⸗ für Verſicherungen 5 8
5

5 36 576042
bank , Frankfurter Bank und Bank in Baſel M. 1 817076 . 20 Beamtenunterſtützungskaſſe 67 726ʃ54

Guthaben bei 772 Bankhäuſern „ 3581 . 828 . 76 5 398 90496
Schulden , in 4125 laufenden Rechnungen M. 11394 464. 36

Ziusſcheine und Sorten 1 8 247 718085 laufende Rechnungen mit längerer
Werthpapiere , eigene VVVVV 2187 89882 Kündigungsſriſt „ 4219033 . 93

der Veomtenunter ſtüdungstafſe 5 65 508l9 „ in 95“4 Wechſeleinzugs⸗Rechnungen— 557194 . 18 21170 69 2447
Wechſel, Diskonten M. 3499880 . 38 Bürgſchaften für Steuern , Fracht und 5

„ zum Einzug 2 94944 . 78944 . 78 9 9943 25/16 Rheinau⸗Obligationen M 5456924 . 50
egenſchaften in Baden⸗ Vaden, Baſel , Brachſal al, Frei⸗ Dividenden⸗Konto , nicht erhobene Dividende pro 1888

Gatbetn i. 10 en Wamteim und Raſtatt . 1588 72813 1899 , 1900 und 1901 8 8 8 1 7 2490
aben in aufenden Rechnungen . 8 34 375541889 0 0 b

e 1 8
34 375 54188l Angenommene Wechſel 16 694 64323

5 Debitoren auf Bürgſchaften⸗Konto einſchl, Garantie
für 5 % Rheinau⸗Obligationen M. 5456994 . 50

Gemeinſchafts Geſchöfte 2 191888807
Geſchäſts⸗Giurichtungen 3474 45

58 274 98877 58 274 98377

Herr Wilhelm C. Eſcher , Zürich ,

Oberrheinische Bank .

nlung ſtattgefundenen Aufſichtsrathswahl wurde an Stelle des turnusgemäß aus⸗
Direktor der Schweizeriſchen Kreditanſtalt daſelbſt und Herr

Haben .

12751

Sekretariat erhältlich ſind .

Freitag den

0
7

bunvefelg
Die Mitglieder haben das Recht ,

Karten zur Mitgliedertribüne à Mark . — zu erwerben ,

15

Mannheim55 3

für jeden Renntag zwei weitere

welche nur beim

Die Kaſſe iſt geöffnet :

Donnerstag den 30 . April HHrornittags
1 . Mal bisb UhrRachmittags .

Samstag den 2 . Mai

Sonntag den 3 . Mai (vön9 Uhr Vornmittags bis 2 Uhr
Montag den 4 . Mai

Dienstag den 5 . Mail

Mannheim , den 28 . April 1903 .

Nacmittags .

12866

Der Vorſtand : Fnehs ,

Mitgliedskarten ſind .

handelnde werden ans

Bekanntmachun
Der Zutritt zum Totaliſator

Rennvereins geſtattet ,

iſt nur den Mitgliedern des

welche im Beſitze von mit J bezeichneten
Die Karten ſind ſichtbar zu tragen .

Es iſt den Mitgliedern des Badiſchen Rennvereins unterſagt ,
für Nichtmitglieder Einſätze am Totaliſator zu machen , oder Nicht⸗
mitgliedern die mit T bezeichneten Karten zu überlaſſen . Zuwider⸗

dem Vereine ausgeſchloſſen . 12867

Mannheim , 29 . April 1903 .

Das Directorium :

Beiss .

Der Vorſtand :

Fuchs .

L. Brackenheimer
p 5, 11 Mannheim P 5, 14

gesbnlbelte Hafer - Zwiehack
iſt der beſte u ſchmackhafteſte Zwie⸗
back der Hegenwart . Bel böchſte :
Nährgehalte u. leichten Verdaulich⸗
keit für eine ſchnelle U. kräftige Ent⸗
wickelung der Säuglinge unent⸗

behr ſch. Auch ſehr einpfehlens⸗

werthf . Magenleibdenden . Wöchner⸗
innen . Vorzügliches Gebäck . 1s

Zu baben in allen beſſeren

Colonlawaaren-Handlungen.

Vorbandwatten
Milchzucker , Kindermehle,
als fähr⸗Jwithac

ſehipfehlen billigſt
Febrüter Ebert,63 , 14

23993

ieeeeeeeeeeeeeeeeeee eeeeeeee

Bartpflege
iſt das Beſte für ſchöne Herren⸗
Bärte , gibt haltbar gutes Facon ,
macht weich ohne zu fekten .
n Glas M. . —, 5903

ndet 1888

ent , N 4 ,

Aecunsdog . 2 foten Kreöu

Wein - Versteigerung .
Donnerstag , den 30 . April 1903 , Mittags 12½ Uhr zu

Dürkheim a. H. im Saale des Hotel Häußling , läßt Herr

Kommerzieurath Generaldirektor

Carl ESswein in Ludwigshafen a . Rh. ,
Meinguts heſttzer in und Augſtein
ca . 9 Oiter ee„

21
5 99er eiffwei

80 000 „ 1900el
Weiff 95

eigenes Wachsthum und aus ſelbſtgekelterten Trauben der
beſſeren und beſten Lagen von Dürkheim und Ungſtein durchden unterzeichneten kgl . Notar verſteigern .

Sämmiliche Weine ſind nur Nalurweine , wofür jede

Garautie übernommen wird .
Probe⸗Tage : Dienstag , 14. April , Mittwoch , 15 . April ,ſowir am Verſteigerungstage . 30 . April , im Hotel

Häußling . 11946
Bezüglich Liſten und Proben wende man ſich an

die Eswein ' ſche Gutsverwaltung in Dürk⸗
heim a. Hdt .

Dürktheim a. . , den 21. März 1908 .

85 10

Sorff & Preiter
Speditiens⸗ und Lagerhaus

International . Möbeltransport⸗Verband

Mannheim Ludwigshafen a. fh.
K

2 , II . Lulsenstrasse 6 .

Proſpekte und Preis⸗ Oßſerten geben wir um 25koſtenſrei und Ae Verbindlichkeit . 92

2 . Platz * * 77 12
. Platz „ „%„ 50

Planu und rograum ——9

K
Sprcial⸗Möbeltrausport Alntrtuehurn

Karten⸗Verkauf
zu den am . , 3 . und 5 . Mai NNN

zennen .
Mitglieder⸗Tribüne 10. —
Nummerirter Platz auf der kleinen

Tribüne des I . Platzes „ „
Große Tribüne des 1 7 17 0

Kart ku⸗Verkauf inin der Slol
Karten für die Mitglieder⸗Tribüne erhältlich bei

A. Kremer , Cigarrenhandlung , Kaufhaus , N 1, 45
A. Strauß , Cigarrenhandlung , E 1, 18 .

Große Tribüne des 1. Platzes und 2. Plas
außer an den obigen Verkaufsſtellen 15 „ „ „
P . A . Keil , Cigarrenhandlung , C 1,
Gebr . Fipperer , Spezereihandlung , 7 6 23/24 ,
Joſ . Schroth , Cigarrenhandlung , Schwetzingerſtraße,

gegenüber Tatterſall .
Joſ . Göhrig , Sportſalon, HanHanſahaus , ſowie Börſe 4

Harteu - Berkaufauf dem Reunplat
jeweils an den Kaſſen beim Eingang zu den 15fenden Plätzen .

Karten für den 3. Platz nur an den beden
Kaſſen auf dem Neckardamm .

Es wird gebeten , ſich behufs Erleichterungdes
Billetverkaufs mit abgezähltem Gelde veſehen zu wollen .

Bekanntmachung .
2

Die Tageskarten à 10 Mark zu dem
reservirten Wagenplatz innerhalb der Renn⸗
bahn ſind bei dem Controleur an dem Eingang zum

erſten Platz zu haben . 12865
Abonnementskarten für allegRen

tuge à 20 Mark werden nur im Sekretari

des Rennvereins (Tatterſall ) abgegeben .
8

Mannheim , den 28 . April 19083 .

Bad . Bennverein mannhelm .5Der

erhält von heute ab bis auf Weiteres jeder ſe

einen Gutschein

zur Grakis⸗Anfertigung einer

Portrait - Photographie in Seml-Emal 0.

G . Maisch Nachf .

P 3. 4 53, 4. Telephon 2208 .

T Johann Mahler f 25
Inhaber : W. Lais , empſiehlt

MiII * Mn er
8 Gummiwaarenhaus

NKunststrasse

5 —

A 3 , 1

Zur Sarsen:



G. diſcltslollor

Teppichi - flaus

. , J.

a % heuien Importe enudllen u. l . 0

Ijber J00 grosse dchte

oent . Zimmer - Jeppiche
f

Indisoh ron HH. 75 . — an bisHE . 80 . -

Türtiseh und Melnasjatisoh non Hl . J180 . — an bis H . 500 . —

Centralasjatiso u, Bersisch von HIH. 850 . — an bis Hl . 1500 . —
1
If

dabs / fostbars achtnũpfungen Hassischer Stücle

(Hasene , Baum - und Arabesfen - Jeppiche ) . 71

—— — —

Auoslellung in den Lange ſerbindungs - Jeppiche und dchte Ldufer IIf
Schiaufeusterm ind 2

allen Verkaufsrdumen . In HPyacht - ł . vemplaren . —

11208 /
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SStauration Pale
0 3 , 6 an den Planken

obiges Restaurant am 1. April 1903 übernommen haben .

Ferner empfehlen wir einen vorzüglichen Mittags - und

gZeginn Abends 8 Uhr .

laden hierzu höflichst und ergebenst ein

Flaschenbier zu Detail - Preisen .

Apfehlung.
btseh

O 3 , 6
Einem verehrl . hiesigen , sowie auswärtigen Publikum die ergebene Mittheilung , dass wir

Zum direkten Fassausschank kommt das so allgemein beliebte

ff. Exportbier der Grossbrauerei „Klosterbräu München“, ell und dunkel.
Abendtisch , in und

ausser Abonnement , einzeln nach reichhaltiger Speisekarte und Menu bei mässigen Preisen .

Es wird unser eifrigstes Bestreben sein , durch Verabreichung nur guter Speisen und
reiner Getränke unseren geschätzten Gästen in jeder Weise entgegenzukommen .

Voranzeige Mittwoch , 29. April 1903 : röffnungsfeier u. Dämmerschoppenmit Concert .

Einem geneigten Zuspruch entgegensehend , versichern wir aufmerksame Bedienung und

Hochachtungsvollst

Karl u . Theresia Haid
Restaurations - Eheleute .

NB . Gleichzeitig empfehlen wir unser sorgfältig vom Mutterfass direkt abgezogenes
12839

——— „Jeform “ Gummireifen,
Patent Freysinger

Das Neueste u. Beste 1 b.fnee
Vorzüge vor anderen Systemen :

1) kein Reißen und Splittern des Gummis mehr .
2) Reparaturen können überall ſtattfinden ; — im Bedarfsfalle iſt

Rückſendung an die Fabrik unnöthig .
3) Gumm von vorzüglicher Qualität . Größere Menge als bei anderen

1 0 daher Garantie für äußerſte Haltbarkeit .
) Kothſpritzen wie bei anderen Syſtemen ausgeſchloſſen .
5) Leichter Lauf . — Schonen für Pferde und Wagen ,
6) Weder äußere noch innere Dräthe , die der Feuchtigkeit ausgeſetzt

ſind und deshalb leicht roſten und reißen können .
7) Trotz aller Vorzüge enorm billig .

La . Beferenzen .

12669

Ia . Beferenzen .

Lieferung durch die Herren Wagenfahrikanten .

D 1 , 13 Nilesdlerlage der LL 1 , 13

Mannheimer Gummi- , Guttaptreha- & Asbesffabnk, Mannheim .

Continental
PNEUMATIO
Beſter und dauerhafteſter Reifen
für Fahrrad und Automobil .

5

oniental Casutchoug u. buttap. Ce Hannvrer

Makulatur
ſtets zu haben

*in der Expedition des „ General⸗Anzeigers “

Handels— Culse
en Vinc . Stock

Mannbheim , P I , 3 .
Allle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Effektenkunde ,
[ Kaufm . Rechnen , stenogr . ,

EKorrespon, , Kontorpraxis
Sechönschr . , Rundschrift ,
Maschinenschr . este . 280

22
I . Insilitut am Platse .

Unübertr . Unterrichtserf .
Vontitl . Persbulichkeiten
amis Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
FPrespeete gratis u. ſran oo
Für Damen zeparate Räume

22 werden ſchön undHüte billig garnirt .
1884b R 4 . 13 , 1 Treppe .

HAASENSTEINAVOCLERAC .
Angoncen — Expedlition

EZI8 . MANNHEIM .E 2 18.
Annonen annahme für aſſo Zeitun ,

gen des Tusdustang
F
Eutrsürfe - Rstaleges gratfs

Hauptagentur
einer alten ſoliden gut ein⸗
geführten Feuerverſicher⸗
uuns⸗ Geſellſchaft für
Mannhein , mit bedeuten⸗
dem Inkaſſo iſt unter ſehr
günſtigen Bedingungen zu
vergeben . Solide kautions⸗
jähige Reflektanten , welche
ſich die Ausbreitung des
Geſchäftes perſönlich ange⸗
legen ſein laſſen wollen ,
wollen Offerten unter
K. 1214 an Haaſen⸗
ſtein & Bogler , . ⸗G. in
Karlsruhe richten . wses

Maniiheim , 28 . Aprſc .

7
0 Anterrichl .

erlitz

School
P2 , l , eine rreppe .

Sprachinstitut für Er-
Wachsene . Allein auto -
risirt zur Anwendung
der weltberühmten

Berlitz - Methode .
Engliseh , Französ . ,
Ital . , Span, , Russ, ,
Schwed . ete . Nur

LUehrer der betr . Na-
tion . Conversation ,

Uitteratur , Correspon -
denz . Emptehlungen

von ersten Männern
der Wissenschatt ete .

Probestunden u. Pro -
spekte gratis . 72

Tages u. Abendkurse .
Aufnahme jederzeit .

218 Zweigschulen .

1* 18 ＋
Flalieniſch , Franzöſ. , Eugl.
Gründl . Unterricht für Aufänger .
Kleines Houorar . Gefl . Off . bef.
die Exp. d. Bl. u. Nr . 2074b0. 2360

Zur Beihilfe der Schuſaufgabe
sexta Realgymn . ein Secun⸗
dauer od. Stundenlehrer geſ.
Näh . i. d. Exp. d. Bl . 2122b

Gründlichen

Klavier⸗Unterricht
ertheilt Anfängern . 6061

Kindenhofſtraße 14, 1 Tr .

Englisn Lessons .
Speelalty : 5393

Commerolal Correspondenoe .
R. M. Hllwoed , E I, 8.

Akademiſch gebild . Herr ertheilt

Unterricht in alen Fächern ,
d. in engl . u. ſpan . Spr . u. Klavier .
6065 Dr. Engelhardt , T 8, 4,

2 Treppen .

Englisch .
Gründlichen Unterricht in

allen Fächern ertheilt W. Mackay
( Engld . ) 8 1, 2, Breiteſtr . 5548

Mathematiſchen Nachhilfe⸗
Unterricht ertheilt ein Student
Off . u. No. 1799b a. d. Exped .

75 2 7
Unterrieht

2
Df. Weber - Diserens

E 5 , 1 Sprachschuls E 5 , 1
lehrt gründlich fremdsprachliche
Gonversatlon Grammatik . Litteratur

und Handelscorrespondenz . 12710
Klassen - u. Einzelunterricht von
9 Uhr morgens bis 10 Uhr abends

e

explichtes
habe einen neuen , ſeidenen

ögenschirm
mit gebogenem Griff ſtehen laſſen
und bitte um gefl Rückgabe . 819

Staatsauwalt Groſſelfinger .
Am Samstag Abend wurde im

Restaurant „ Arœadenhof “ ein
schwarzer Regenschirm
Verwechselt . Es wird gebeten ,
dentelben umzutauschen Rhein -
dammstrasse 7, II. 6288

Stiller Theilhaber
mit —6000 Mk. oder mehr von
ſehr gewinnbringend Speditions⸗
geſchäft , Zwecks Vergrößerung
des Betriebes , ſofort geſucht . —
Kapital wird gegen doppelte
Sicherheit gut geſtellt . Gefl . Off .
unt . Nr . 2112b a. d. Exp. d Bl .

1
betheiligt ſiVelcher Friſeut . 20005re

Fabrikation u. Alleinverkauf
eines kosmet . Artikels ? Hoher
Verdienſt dauernd . Erfolg . Off .
unt . Nr. 2119b a. d. Exped . d. Bl.

welche ſich zuJunze Dulte, brer uuste
in Heidelberg aufhalten möchte .
findet z. Herbſt in gut . kl . Fam.
angen . ü. gute Peuſton , p. Mon.
M. 75 . —. Erwachſ . Tochter tritt i.

J

T. 562 a d. Heidelb . Tageblatt. 20750

Ein Nind beſſ. Herkunuft wird
in gute Pflege ge⸗

nommen . 1992b
Näh im Verlag dſs . Blis .

Wegen Trauerfall , ein

Theaterplatz ,
2. Rang , Abth . . , in 6fitz. Loge,
abzugeben 6240

käh. IL. 11 , 2 , 2. Stock .

Orden
Adel ete . B. Walden , Prince ' s
Square 41, Kennington , Park ,
London S. E. Rückporto , 4236

6252

Herbſt ins Seminar ein. Off. u .

ücht. Kleidermacherin nimmt
noch Kunden an. 1836b

Gkübte Kleidermacherin
akademiſch gebildet , empfiehlt ſich
im Aufertigen von Damen⸗
und Kindergarderobe ,
nur außer dem Hauſe . 1984b

Noſa Boch , R 3 , 16 II .

Perfekte Kleidermacherin
empfiehlt ſich für in und außer
dem Hauſe . 15650

4. Querſtr . 5, III

Seckenheimerſtraße 14, 5. St .

24

Brillaut Broſche, mit Perlen
u. Smaragden beſetzt , Don⸗

nerſtag Abend in der Feſthalt
oder von da zum Parkhotel ver⸗
loren gegangen , abzugeben gegen
gute Belohn . Mollstr . 58. 2048b

Verloren :
Einſchwarzer Damengürtel

mit ſiiberner Schnalle . Abzu⸗
geben gegen Belohnung

Hildaſtraße 12 .

lar

Ein ſchottiſcher Schäferhund
entlaufen . Abzugeben gegen
Belohnung 6246

Hotel Heſſiſcher Hof .
Vor Ankauf wird gewarnt .

Gelduerkehr
Hypotheken

Privatſchätzung 60 % von 4 %
an vermittelt billigſt . 12368

Heinrich Hirsch ,
Beethovenſtraße 8.

II . Hypotheken ,
ca, M. 10 . 000 zu 5 % verzinsl .
mit Nachlaß zu verk. Off . unt .
No. 1916b a. d. Exped . ds. Bl.

500 M . ab Jaßr
leihen geſucht ,

gegen ne hohe Zinſen
und ½¼ jährliche Rückzahlung .
Off. unt Nr . 2012b a. d. Expd .

6 10
gibt Selbſſgeber reell . Leut .

klh Kleuſch , Berlin , Wilhelms⸗
havenerſtr . 88u. Rückp . 12718

Getrag . Kleider ,
Stiefel und Schuhe kauft
5343 A. Rech , 8 1, 10 .

Geir . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider Schuhe u. Stiefel kauft
5709 M. Bickel . A4, 1.

8

Hals⸗Verlauf .
In ſchönſter Lage der

Bergſtraße , 10 Min . vom
Bahnhof , ein neuerbautes , ſchön .
2uöck. Wohnhaus mit Oekonomie⸗
gebände , groß . Gemüſe⸗ u Obſt⸗
garten unker günſt . Bedingungen
preiswürdig zu verk Off . unter
Nr . 209 1b an die Exved . d. Bl .

Villa
inſchönſter Lage Neuenbeims⸗Hei⸗
delberg , mit 18 Räumen und
ſchönem Garten , neu gebaut ,
unter günſtigen Bedingungen ſo⸗
fort zu verkaufen . 5 5469

Näh . Bergſtr . 44 , dortſelbſt .

Privathaus
in feiner , ruhiger Lage mit eleg.

7 Zimmer⸗Wohnungen
und Garten iſt unter günſtigen
Bedingungen ſehr billig zu

verkaufen .
Eine Wohnung reutirt frei .
Gefl . Offert , befördert die Ex⸗

pedition ds. Bl. sub No. 6105.
4

zu verkaufen . Anfr .
Bilkerti poſtlagernd unter Nr .
310 erbeten . 1794

Günftige Gelegenheit
Ein klein . Haus mit gutgeh .

Holz⸗ und Kohlengeſchäft iſt mit
—3000 Mark Anzahlung billig

zu verkaufen . 1826
Verbunden iſt die Vertretung

für Bündelholz von einer größ .
Firma . Näh . G 4, 11, 2. Stock .

Oleauderbäume , Ephen⸗
wände zu verk. II 7, 28 . 8e1b

zräderiger Handwagen billt
zu verkaufen . T 1, 10, p. 1905

Pienins⸗ und Harmoniun⸗
Ausberkauf

Hofm un Wwe . ,
Kaufh , N1, 8. 512

Wer braucht Geld ? ?
auf Schuldſcheen , Wechſel , Möbel ,
Cautionen , Hypothek , der ſchreibe
ſofort an 12719
K. Schünemann , München , Nr. 205.

Wer leiht einet Ftau 20 Ml. ?
Offerten erbeten unt . Nr . 2087b

an die Exped . ds. Bl .

Restkaufschilling ,
Mk . 6000 ,

auf gutem Objekt , 5 % verzinſt ,
ſoforf abzugeben . Gefl . Oſfert⸗
unt . Nr . 2110b a. d. Exped . d. Bl .

Pianino , faſt neu , bill zu v.
Anzuſehen bis 4 Uhr Mittags
611 Schwetzingerſtr . 20, 1 Tr .

Eisschränke
von M. 26 . — an alle Größen
vorräthig . 6063

Büffet⸗ und Eisſchrank⸗
Fabrik⸗Lager

Theodor Hess .
Büreau M 7, 22. Telefon 2761 .

Gebrauchtes Pianino
billig zu verkauſen . 5781
J . Hofmaun , Kaufhaus 8.

Mk . 5000
von guigehend . Geſchäft , gegen
doppelte Sicherheit u. hohe Zinf . ,
ſof. aufzunehmen geſ. Gefl . 15unt . Nr . 2111b a. d. Exv. d. Bl.

20000 Mark ,
2. Hypotheke , auf Haus in beſter
Lage geſucht . Offert . u. Nr. 2181b
an die Expedition dſs . Blaties .

8000 Mk .
auf 2. Hypotheke geſucht .

Offerken unt . 8. R. Nr . 2180b
an die Expedition dſs . Blattes

Ankunf
Haus

zum Alleinbewohnen
an der Bismarckſtraße oder
deren Nähe zu kaufen geſucht .
Off . u Nr . 6188 a. d. Exp. ds. Bl .

f Häuser
mit u. ohne Wirthſchaften
zu kaufen oder zu tauſchen

080
Off . unter A. B. O.

Nr. 6250 an die Exp . d. Bl.

Klapier
zu kaufen geſucht . Offerten
mit Preisaugabe unt . „Klavier “
2136b an die Exped . ds. Bl .

Zu kaufen geſucht :
Ein guterhaltenes

Knabenfahrrad ,
Eine Copirpresse .

Off . u. 12859 an die Exp .
ine . Hand⸗Nähmaſchine

zu kaufen geſucht . 6217
MRupprechtſtr . 12, 1. St . r.

Piauo geſucht .a es
Buchbaktungjeder Art : Neueinrichten , Ordnen

und Beitragen von Geſchäfts⸗
büchern , Bilauz⸗ u. General⸗
( Geheimbuch ) , Abſchlüſſe über⸗
nimmt unter Diseretion und
ertheilt darin Nathſchläge ſowie
Unterricht . 25695
A . Caroche , Mittelſtr : 55a .

Verkäuferin
f. ein Cigarrengeſchäft wird
per 1. Mai geſucht . Off. ,
womögl . m. Photogr . , unt
R 6 1115b an Haaſenſtein &
Vogler , E 2, 18. 12880

2
Lehrling

geſucht v Feuerverſich r⸗
ungs⸗General⸗Agentur
in Mannheim , Sofort .
Vergüt . Off . sub g. 61069
an Haaſenſtein K Vogler .

. . , Maunhelim . 1746

Cüchtiger Buchhalter
übernimmt Bücherbeitragen und
andere Büreauarbeiten Gefl. Off .
u. W. 1853b an die Exp . d. Bl.

5 FreiburgJuſtitut Fuht, im Breisgau .
Motto : „Viel , kurz und gut ,

Iſt , was noth thut . “ Hottinger .
Kursdauer kurz, denn : „Zeit iſt Gelb! “
Haushaltg . , Kochen, Kleidermachen
Zuſchneid . ) Weißn. , Stick. ꝛc. Auch

dl . fam. Penſion für Damen (auf

Gut erhaltener , gebrauchter

Kaſſenſchrank
zu kaufen geſucht . Oſſerten unt .
A. Nr . 6104 an die Exp. d. Bl .

Alte Metalle ,
Eiſen , Kupfer , Meſſing , Zinn ,
Zint , Bilei ꝛc. ic . kauft zu
höchſten Preiſen 4716

Wilh . Kahn ,
Magazin : R 2,12 . Wohnung .
S 6 . 39 , 3. St . ; Teleſon 1388:

Bibl . kauft zulle Bacber
höchst . Preisen

A. Bender ' s Antiqu . , 0 4, 17. 861

Mk. 20 . 000
Reſikguſſchilling zukaufen geſucht.
Wilh . Grvß, U 65 27. 1655b

einzeln wie in

Aal. eee —

1 Gehrock , leicht . Ueberz . Jafets ,
Kanapee oval . Tiſch , eiſ Bettſtelle ,
bill . zu verk. U 6, 29, 3 Tr. 2018b

Ein leichter Bordwagen
u. 1 Pritſchenrolle

bis 150 Etr . Tragkraft , zu verkf.
J . Hormuth , G 5, 17b. 611 .

Haar - Matratzen ,
stheil . , ganz neu , für Mk . 48 . —
da Gllegenheilskauf , bin ich
in der Lage ſo zu liefern , ſowie alle
Arten Möbel zu ſtaunend billigen
Preiſen . 5148

J . Pollatſcheck , J 2 . 2.

Iu . 2 Pf. ſteh. Gasmotoren , 1 Fleiſch⸗
hackmaſchine , 2 Schraudſlöcke 1
Bohrmaſchine , bill . zu verk. 4s080

M. Waldmann , T 6 , 9 .

Divaus ( neue )
kauft man am billigſten u. beſten
von 30 —60 Mk. unter Garantie
5767 Schwetzingerſtr . 97 .

Stereoskophilder
und eleganter Apparat
( patent . geschützt ) nur

. 50 Marke ( Briefm . ) frko .
Landschaft . Ansicht aus aller
Welt , Genre ete . Grosse Aus -
wahl ! Grösste Neuheit ! Badenia -
drogerie , U I, 9, ( Breitestr . ) 5758
Weg. Abrſ . 2 ſch. Kom, Küchenſchr .
Tiſche , Nachttiſch , 2 ſch. Beltſt. mit
Roſt b. z. verk. Pflügersgrunbſtr .29,
5. St . ., zw. g. I1. 4. Querſir . 2082b

Eine gut erhaltene

Kreissäge
billig zu verkaufen . 6180

Tatterſallſtraße 31 .

OI
ſehr gut erh. Eisſchr . 1gr . Ikl .

Koff. , 1Handkoff , 3 Stühle , 2 Fen⸗
ſtermänt . , derge Näh⸗
tiſch , 1Kleidergeſt . im. Vorh. Anzuſ .
v. —4 Uhr . L 12, 15, 3. St . 27b

Gine Kinderb dewanne zu ver⸗
kaufen . 0 7, 12, 4. St . 5060

Gut erhaltene

Mebel
preiswerth zu verkaufen .
6230 D 3, 2, Laden .

Gebrauchte einfache Bettlade
mit Moſt billig zu verkaufen .
2125b Goetheſtr . 16a , 4. St .

Divan neue

für 30 . , in Plüſch 45 —50 M.
verkauft . R 4, 4, part . 2120b

Divan , Tiſch Elsſchrank , Taſel⸗
waage , Hängelampe für Bad , ſehr
billig zu verkaufen . 2189b

3. Onerſtraße 4, Bad .
aſſereiner Alredale⸗Terrſer
( Friegshund ) größt . Schlages ,

ca. 2½ Jahr alt , kinderlieb , zu
verk. Rheinhäuferſtraße 34 .
2092b Theodor Hammes .

—
zu verkaufen .

6 , 5. Stock .

u verkauſen weg Platzmangel

——ů

—ͤ



für Möbel⸗ u. Bettengeſchäſt
65

2
Heizer gesucht .

Bel der unterſeiligten Ver⸗
waltung iſt die Stelle eines
Heizers an der Dampfſtraßen
walze dur

ch einen gelernten
Schmi

55
mit Zei
einreic chen. 2

Mauünheim , 25, April 1903.
Tiefbauamt

Abtheſung Straßenbau :
Veſpermann .

Sofort geſucht !
Für hieſige Firmen .

Ge ſuech

Lazeriſt s
und Ber

1 , Anfan 5

Erbediene fünCaſſtſiter Bankkonto
ucthene ſind 40

Ladnerin mi
Stets Eingang von Bakanzen.

Verb. Arform, Maunheim
28 15 Leö, Tis Rath hhaus .

Inkell⸗ Herre n z. Beſlch von

udwerk5 geſucht
Meldg . 11 —12 .

3 , 10, I r.

ſt . 50 monafltof
und mehr , können ſich Herre .
aller Ständen .jeden Berufes
durch Angabe von Adreſſer
erwerben . . efl . Offert . unt .
Nr . 6196 an die Exp . v. Bl .

Proviſion verdienen
An au

9 he

leſig. eie
kauf ihtes

olleren Be⸗
elligenter gu

Sladtssiſeude

in
und hoher Probiſion .

Off. unker B. L. 2103

Miäbelaeijere
geſucht .

Tüchtige , durchaus ſelhſtſtänd
Albelter , ble längere Zeit ſ.
glößeren Geſchälten khütig waren
finden dauernde eeung bei 65

Gebrüder Hünmelheber,
Möbelfabrik , Kaclskuhe .

Tücht . Perkän255
ſofort geſucht .

oe en u.

1 1 2

Maschinenschlosser
und Moesteure

finden Beſchäftigung in der 803

Aulomobilwag eu⸗Fäbrik
zu Reich sboſeni . Elſ .

Raushurschegeſucht; nür ſolche

Fingnien finden chtig.
Jgcob Klopſer 5 2, 3.

zunt WecktragenEin junge geuc
Näheres Q 2, 55 2116b

Mesuchtz —
eille evangel . Lehrerin , Gehal !
1100 Mark . 6228
Verb . Reform , I 1, 16 .

Kaufm . Welbl . Perſonal für
Buchhaltung , Kaſſa , zum Verkauf

in Läden ꝛc. ꝛc.

Einige
andge Kleidermacherinnen
finden ſofort Arbeit .
21170 K, 166 , III .

Wir ſuchen per sokort
aushilfsweiſe eine 956347nus perkekte

Zuſchederin
für Herren⸗ und Damen⸗
Mäſche

M. Nlein &. Söhne,

In erſteKun daere eille lüch
lige, brauchekundige

Verkäuferin
geſucht . Offert unt . Nr. 6009
an die Expeblion,
ATüch tige Verkänferiunen anPitvale, hohes Eillk , geſ. Meldg⸗
9. —4 . BD 5 , 10 , I. r. 19780

Tüchtiges Zimmermädchen
nach Heldelberg ſofort geſucht .
Ein Mäpdchen , das bürgerlich
kochen kann , ſucht Stelle in kl.
Haulsbalt auf 1. Mat . 2
Fran Böhrer , J2 , I.

Ein Mädchen ,
weſches gut hürgerlich kochen
kaun , auf 1! Mai 16167 N 2, 105 , Stock

Gute Kö chin,
welche etwas Hausarbeit über⸗
mimt , gut eutpfohlen wird , zu

Fane in beſſ . Haus ſof, ge⸗
Kindergärtnerin , beff .

Feeee SHausmädch.
ſof, u p. 1. Mai geſucht . 6285

Fompioir Fußr , „ 4, 6.
n Leädchen , das burgerlich
kochen kann , für Küche u. Haus⸗
arbeit geſ. 7, 12, 4. St . doerh

Säuber es Kindermadchen zu
einem Kinde ſucht 2093b

Fran Springmann , N 2, 8.

Ordentliches Mädchen für
Hausarbeit geſucht . 2129b

＋ au Fen S.
Sinmll Wollen- ll. Sellenstoffs arenadines , Alpaccas , Wollmousselines , Batiste ete .

— die aparteslen Neuheiten der Saison in wirklich imponfrender Auswahl soffen — um raschmöglichst zu räumen , —

＋ bedeutend enmässigten , enorm billigen Preisen dusteauft werden .

20120

n ſchulentlaſſ . Mädchen als

Laufmädchen
vent . ſpäter als Lehrmädchen
jefucht. 06,3 , Blumenladen . 1074b

in Fräulein zu 2 Kindern
von 6 und 8 Jahreſ per
ſofort Jefuche Näh . Werder⸗
platz 2, 2 Treppen . 6202

Anſtändiges,ſolldes , in Zimmer⸗
und Hausäarbeit gewandtes

Mädchen
per 1. Mai in beſſ . Haus

30 016207 Werderſer . 297
Ein reinlſches ſteiſß1755

wird für einige53Nädchen Standen häusliche
Arbeit geſucht . 2061b

Leethovenſtraße 3. 2.
ee

Ein ſolibes Mädchen ,
welches kochen kann , ſofort oder

is 1. Mai geſucht . 6173
L II , 20 , 2.2 . Stock

be
Kin einf. Mädchenſöchen

zür häusl . Arbeit per 1. Mai geſ.
6087 Gotheſtr . 4, part .

ſein brav . Mädchen für Haus .
Narbeit ſof. geſ D 5, 8. 6171

Ein tüchtiges
2 er

Hausmädchen
für ein Weinreſtaurant geſucht .
Lohn 20 M. pro Monat .

Näheres O 3, 4.

Ein ordeutliches Midchen
ſofort geſucht , 5888

Näh . Kirchenſtr . 2 25

Heſucht ſofort: vgch
Belg

8 wacheBelczen,
ult kranz ſchen Keenntuiſſen ,
feinderfräulein ,

St

611¹12

Kindermädchen ,
hinnen , Ziinmer ; nädchen,

Keck - Nebinger .

lelchie Beſchäftigung Und

zunt Ausfahren eines Kindes ein

MWädchen
nur anſtänd . Familie geſucht .

Verlag . ⸗ 6229

6. u tüchtiges fleißiges
De Rüdchen

ſofort geſucht . 6231
, 2, Laden .

Monatsfrau
2106 Jungbuſchſtr . 19,4 , St .

et
geſucht. G 7, 6,

„Stock , 2141b

fichlge Waf1 00ſof0t geſilcht. 62⁴¹1

Putzfr au geſ. , welba in güft.
9 auſedien te geg. ſrele 9 0055

Dapeher Hammer , 0 4. 7 5

— Fieſerehrier
geucht geg. ſoſort . Vergütung
g . Schmitt , Eiſengießerel ,

ldhof . 2040b

Iu ein füuftgewerhl⸗ Atelier

8 ein Lehrling eintreten .
Offerten unt . A. No. 1897b

an die Expedition ds . Bl⸗

Lehrling
aus anſtändiger Fanilie⸗ 391d
in ein Mauufafturwgarengeſchäft
bei freier Stätlon geſ. Off. unt .
Nr. 6220 an die Exved. ds. Bl.

gus achtbCin Lehrächem Familie geg.
ſofortige Vergütung geſucht .
Rothschild &le imant

Marktglatz : 2038b

gs Utet
Ein Mädchen Faltz
gegen ſoſortige Vergütun 9 in di

fLehre geſucht , 615

A
erſragen in der Exped .

Hüäh⸗ U. Lehrmädchen
werden geſucht. 21260

Kaiſerring 397 4. St . rechts .

Stellen - Gesuenh .
Einjg . Mann , der his Späljahr

mili 5 ſrei wird u. in e. Matertal⸗
waaren⸗en gros⸗Geſchäft auch als
Reiſender thät . war , ſücht , 9h gt
beſte Empfehlungen p. i. Oktbr .
paſſende Stellung . Reſſepoſſen
od. Bureaubeſchäftigung in einer
Fabrik werden bevorz . Off . unt ,
Nr . 20880 d, d. Exp. d. Bl. erb.

Stellengeſuch .
Gewandter jun 15

Mann mit
guten Zeugniſſen fücht per ſoſort
Stelle für Contor oder Reſſe ,
Colonialwaaren⸗od Mehlbranche

Soldat ,

Jüngerer Maun

1 5 Mar u, 26 Jahre , gedteltk
ſucht St⸗ llung als

Ausläuſer , Bureaudiener , Kaſſen⸗
bote od. Ahul. Verkrauteltspoſten .

on kann geſtellt werden Gefl .
Nr., 1886b a. d. Erp d. Bl.

11111ef und Maſchiuiſ
(gelernter 3 1 Dan. gut . Zeug⸗
niſſen ſucht dauernde SStellnnng.

Näheres im Verlag . 2089b

militärfrei ,
mit guten

Jeugu. , verh. , ſucht Stellg . als
Porkter , Burechudiener , Einfaſſ . ꝛc.
Caution kaun geſtellt werden

Offert . unt . 1957b a. d. Erpd .

Cüchtiger Fpengler
20 Jahre alt , ſucht per ſofort
dauernde Slellung. Gefl . Off.
unter Nr. 1o85b an die Exped .

Stelle ſucht
zum Servlren in beſſ . Lok, eine
Wivehstochter mim gut . Zeugn .

Offerten unter E. B. 2076b aän
die Exped. ds. B 5

Tapezler lehrling⸗
geſucht gegen ſofortige Bezahl⸗

Träulein ,

ſlreckungs⸗5 1. Wech ſel weſen
1 ſelbſtſt . gearb . hat u.
hübſche , gel . Handſchr . ſuchtald.

Stelle, 15
liebſt . b e. Auwalt .

Off unter Nr 2100b a. b. Exped .
ee möchte eine

Fi Hale übernehmen , oder ſuchtſon
eine angemeſſene Beſchäftig

ten an E. Zachmann ,
lehrer , Heidelberg . 6225

ſ. Nryl. ſucht Stelle dls angeh .
Verkäuferin , am liebſt . in Cig. ⸗

Geſch Auf Geh. wird nicht geſehen .
Off. unt . M. P. 209 b gn die Exp.

weſch. längereFräul⸗ in , Zeit als Weiß⸗
zeligbeſchließerin und Empfaugs⸗
dame thäklg wäar, fucht Aeei e.

1. 21186 g. d. Exp d.

Ein junges gebild . Nräulein ,
welches in feinem ei gut
bewaudert , ſucht ſich baldigſt zu
verändern als

. ＋ 22

Stütze der Hausfrau .
Auswärls nicht ausgeſchloſſen .

1 ſferten; erbeten unt . N

. Kellner in ſucht Stelle zum
1. Mai . Cafeod. Weinſtube Off.

unt . E. P. 209öb au d. Exp. d. Bl .

Jünge Fran geht Waſchen un 15
Plitzelt . F 2, 12, 3. Sk. 2121b

Ne

a
ewandt . mtdche von Ausw .

ſucht Stelle . G 7, 6. 2140b

von auswärts ſuchtMäpchen Stelle für

Arhelt bis 15. Mai od. 1. Juni .
Offerteu unter No. 55 an

diee Erpeditlon dieſes Blattes .
4

mMesucht
wird von einer Frau ui, Tochter ,
welche ein Geſchäft bisher ſelbſt⸗
ſtäudig betrieben haben und im
Verkauf , bewandert ſind , eine

3111 gleichviel welcherFiliale , Brauche. Kaution
kann geſtellt werden , Offert , unt .
Nr . igteh an die Expd . d. Bl.

Fräutein , muſikal . geb. , in
Handarb erfahr . u deſſen Famikie
bier auſäſſig iſt ſucht Stelle zur
Begufſichtig v. Kindern tagsüber .
Off - unt . O. R. 1901v a d. Erpd .
Tuiſge Dame , in Buchfü ' r. 1l.

allen Koykorarbeiten erfahren ,
ſucht Stellung . O ſerten unt

5 2028b an die Exped. ds

Junge rau 15Pütel 10 22. 6 , 8
975le reinl . Monatsft. ſ

ab Skellée. P5 , 15/16 ,

pges Ehepaar ſucht auf
Junt eine Wohnung

55n 5 oder 6 Zimmern
nebſt Badezimmier in freier

Lage ( Lindenhof oder öſtliche
Städterweitetrung )

Oſf . ütit Preſsaugabe unter
Ne Logsb alf die Exped . d. Bl.

Hübſch möbl . Zim . iit eigen .
Eſng . , Mitte der Stadt , ſofort zu
miethen geſucht , Offerten unter
R, S. No 2135b a. d. Exp. d. Bl.

ZWel elegant möblirte

immer
in der Nähe von Schloß oder
Bahnhof zu miethen geſucht .

Gefl . Angebote unter Nr. 6247
a 8455 2 5 Bl.

bevorzugt . 175
Nr. 1930b

Veſchw . GEuntmanu , 8 3, 19a . an die Exped .d

Anf 1 . A

LAimmern

ungen zu mietl

ds . Blattes erbeten .

pril 1904
eine Wohnung in erster Etage
bestehend in — 9 geräumigen

nebst 2 Mädehen -

Zimmern und 2 Kellerabtheil -

len gesucht .
Offerten unter No . 2099b an die Exp .

einfach dbl. Zimmer
ſof. zu verm . 1941bB 5, „2

B 2 6
8. St . , 2 inſenauder⸗

5 9 , 0 gehende möbl . Zunm.
an einen oder zwei Herren 1 llig
zu vermiethen . 1894b

60 parterte , gut möbl .
B 5, 23 Wohn⸗ u. Schlaf⸗
Ammer zu vermiethen . 1896b

1 Tr. , ſchön möbltkt .

Heſſerer.Herr ſücht gemüthliches ,
Ungenirtes möblirt , Zimmer ,

15 —18 Mk. U1¹„ ohne Frühſtück . —
Offerten unter K. K. Nr . 2101b
an die Expedition dſs . Blaktes .

Lokale
welche die polizeiliche Er⸗

laubniß haben
10125

Wein⸗
verkauf , zu miet

geeOff. ntit näheren
65

etaits
Unter D. E. G. Nr. 6251an
die Exped . d. Bl. del

Petee Trepße, !
nebſt Zubehör , K —4 oder

Luiſening , p 1. Aug. od. früther
zu miethen geſ . Off . mit Preis⸗

it. Nr. 2138b a. d. Erxp.

Zwei ſchöne 1782

Aebewimmer
init Klavierbenützung zu verg .

UG , 8 , Alter Fritz .
Nehenzimmer

8 , ie leſe
mit Klavier, nochee Wochentage zu vergeben .

1908008b „Moxgenröthe “ 286 , 26.

Weinreſtaurant
an tüchtigen Wirth zu verm .

unter Nr. 54893 an

Naſes Blattes .

Eheleute ſuch.
Zapf zit nehm .
Nr. 2102b an

A 3, 6, harlerte,
—5 Zimmer 15 Bilrean oder

Wohnung per ſofod. ſp . z. vgues

I8 1 „ 8 . 10 e Ran⸗
farden „ Zimmnter

zu 6120
1. St . , 4 Jim . ,5 2, 10a Kliche u. Keller ,

auch als Bureau geeignet , per
1. Jült zu verm . Preis M. 600.
1597b Zahnarzt Stern .

B 4. 15 2 Zint und Küche
O zu verm . 15980

E 5 „ 5
Belletage mit Balkon

beſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗
migen Zimmern , Badezimmer
undäde henzimnter nebſt Zubeh .
per ſoſort zu vermiethen . 6070

Näheres 15 . 18
5 ebenfl . 6

per 1. Juli
Näh . B 7, II . 17580

A , 16 , Nenban ,
4 Tr. , ſchöne Wohnung , 415

18 Küche nehſt Zubehör bis
Juli zu vermiethen .

Näheres 1. Stock . 5962

0 3 II. , 2 uumöbl . Zim.
zuu veemſethen . 6113

Näheres parterke .
drei Zimmer und0 3, 18 Küche im 4. Stock

zu vermiethen . 6057
hos ban

7 Zſimer ,64 , 18 Züb . als Buteau od.
Wohng , ſof. J. v Näh. 2. St . 6166

U 4, 1, Mauſardenwohnung ,
2 Zimmter und Zubehör zit

vesmielhen . Näh part . 1555b

J4 , 14 Saaen Ne
und Zubehät per 1. Ble 115vermiethen .

3. Stock , Ne
I 4, 1 und Küche

50620fort zu vermiethen .

5 17
4. Stoc 9 Blumer

4 , und Küche per 1.
Juni zu vermiethen

Fg , 189 schöne 2 Zim
Wohnung mit Küche ,

Keller, Kam . pr. I. Mal zu verm
Nuüheres 2. Stock . 5843

u.
Kllche zu ver m.

E 8. St . , 5 J. kl . Alkov ,
9 Küche pet 1. Juli ev.

Näh . 2. St .

E 5,5
F4 , 15
früher zu v.

2 Zimmer und
1755b

19985

0 3 3 Wohll⸗ u. Schlafzim .
event . m. 2 Betten z. v. 2007b

3, 19, Nähe des Hoftheaters ,
1 Tr. , eleg . möbl . Schlaf⸗ u.

Wohnzimmer zu verm . 1559b

5, 15, NI. ,

13,5 im

5 Zim . , Küche ,
ſchöne neu hergerichtete Woh⸗

Leute bill.zu v. 1876b

Zmmer u. Küche
Hinterhaus zu

1780b

04 ein ſchön möbl . Zim⸗
„ ier ſof. zu vermiethen .

Näheres parterre . 1548

(64 411
möl . Zim . f. 12 M.

9 an ein Fel . z. v. 782b

wargeden,
2. Stock , abgeſchloſſ .6 4, 16 Wohnung , 3 Zim ,

‚ u. Zubehör per 1. Maf z. v.

A , 10
ein ſchön möbl. Zim. mit od. ohne
Penſion ſof. zu verm . 1885b*＋

6 7, 37 155 an ruh .
Leuite zu vermiethen .

2 Zimmer

Näheres Laden . 5764
0 4, 14 Aunnez 15 500— immee , ſep. Ein⸗

8 28 Port. ⸗Wohguns, gang , Jpfork zu verm . 2090b

4 Zimmer it. Zubeh . z. v. 18080 0 4 17
2 Tr. ,91477 Zeim. an

97 7,291 . Parterre⸗Zim . per 2 Fräulein 1. v.
1229

1 1. Mai z. v. 5605 2 Tr. , großes möhl .

0 4. 19
Zimmer zu v. 20770

möbl .
2047

2084b

Näheres 2
2. Stock . 5993

1 Ste , ſchön möbl .

6 7, J1 , 2 oder 5 Zimmer u. 67. 1 0 S. zuverm . 1570b
1 Küche zu verm . 17980

7 2 Tr. , ſchön möbl
mehrere Wohn . ſof. zu 60 10 „ it verm . ſggob3, 12 A iethen .

13,1920 Jubeh
U. Mädchenfam ſoß z. v. 5746

9 3 2
2 Treppen , gut mbl.
Zimmer event . mit

gauzer Penſton zu verm . 16980

II 4. 8
2 Zimmer u. Küche,
9. Stock , Vorderhs . ,

per 1. Mai zu vermiethen .
Näheres Brauerei

bau ni .

H. 45 16IS
Zub . z Näh . Laden .

Eich⸗
5759

1887b

5 4, 11
4. St . gut möl 3.
zul vermfethen . dh

55 2 Tr. , gut mbl . Zim5 m. 2 Betten , a. d. Str
geh. , mit od. oh. Penſ . z. v. 15730

7, 10 ( Nhetuftr . ) , 3 Tr .
gut mbl . Zim . bill . zu v. 1vob

U 1 1 part. , einfach mbl .
9 8 Zim. m. 2 Betten

11 75 455 Zim . i15 Zub .
bikl. z. v . Näh . . St . 1377b

ſofort zu vermiethen . 1712

3 Zim . u. Küche z. v
Näb. part .17512

U
7, 13 2 Zlun. ,

2105b
. ,Küche Ul. Reller

i. Hths . z. b. N Prdohs . II. . 704

5 7 . 91
St . fein ſthf ,

95 Zim . b. 224b
,N 1, I4 , 2 hühich

möbl . Zimmer mit Penſion
zu ver !miethen . 15780

I 5 355
Settenbau , 3 Zim

„390 mer und Keulche zi
verimiethen . 5632

Näheres im Laden .

8 3 Planken , ein2 , 18 möbl . Zim .
per 1. Mai zu verm , 17060

H 9 (Veſlſtr . 9) 2. Sk. ,
9357 1 Zim , Küche bis 1.

Mai zu verntiethen . 1555b

60 2. St . , ein möblrtes
E3 . 5Hs8. 22Geilſteaße 260, Aimtmer z. 9, 21065

Seitenbau , zwei 4. St , 11 ſchön ſubl
Zimmer u. Küche zu v. 1828b 3. 1435 100

E 4 . 1 Stiege hoch, möbf
9 Zimmer m. 2 Betten

118.
ſof. z. v.

K 2 Zim . Küche , Manf⸗
u. Alb. ſof, öd. ſpät . zu verm .

Näheres parlerre .

K 2,29 4

ſch . 2 Zimt⸗Wohn .
au

19verm .

. 15 Be

2 Zim. ,
Näh . Wirtl ſch .

Wohnung , 4 Zim .

2Zubeh , 1 Tr hoch, auf t. Mai op.
1. Juli z. v. Näh . 1. Stock r.

b jetzt Holzſtr . 7, 2 mal
Küche , Abſchl .

15810

195 ſchöne Wohnung ,

8140

0 zit
2010be ſchöne

( Balkon u. Exkerzim . ) mit allem

18830

zu vermietheſt . 2114b
) 432 Tr. , ein möblirkes

F 25 4a Zimmer mit od ohne
Koſt an iſräslit . jungen Maun
zu 21280

f

F
2, 8, 1 Tr . r . gtöbl . Zim .
für ein iſrael . Fr aul . pr ſof.

od. ſpät . zu ver 20350

möbl. Wohn⸗ und
. Eing., z .v. 6242

F3 7 ön möbl .
Zimmer eventl . auch mit

Abendeſſen zu verm . 1556b

718

NI ee
12 2, St , ein gut möbl .
13 . 4 Ililt , ſof, zu om. 620

St . , Balkonwohn＋4,10
verinn Näh , parterte

Zimmer , 1Magbkammer und Zubehör zu
1417b

5 , 2 r , 1od . 2 beſſe möl⸗
Zim .Zim. z v. Eiuzuf⸗ b —5 Uhr Lggzb

6 5, 4
9. Stock , ein möbl .

N „ 4 Aue. ſof. zu o. 2

EII 9
Balk . , Veranda , 2 Manl .

1 14 , 2 Zim . zit d.

5 gr. Zint. , 15
Bade
p. 1. 15 zu veriſt .bVerit, Näh. part. ub

3. Sk. , 1 Baäde⸗
1707b

6 5, 6 II., 5
in ſchön mbl . Zim.

a. iſr . jung . Mann ſof.
J. berm . ev. ganze Peuſion . 18195

c, Timbl . Zinſt .g7 . 225bill,zu ver m. 17105—
8. St . , ein geraum⸗

13

6 Jimmer nzit Badeanſchluß un
allein Zuübeh, preisw . z. b.

2. Stock , ſobneſeuneWang 1
5513

67. 22 ſchön Möbl . Zimm .
preiswerth zu verm . 6080

L15,12,l . Haupthahuhof
Zubehbe ,
kleine Faſſiſlie fofort zu veem .

Näheres daſelbſt .

zu vermiethen . Näh . parterre ,
Einzuſehen von ½12
oder von —4 Uhr

lean - Beokerstr . 3,
ſch. Wohn. , 4 Zim. , Küche nebſt

125
im

80705
57-71Zub . z. v.

ultarc
„ 3u verim .

Bier Viktorlaſt k. 12 .
— —115ſeſtt .

6 eeganter 2.
7 Zimhtet u.

bör , zu perm⸗
J. Peter , ViIktortaſtr . 12.

eleg. Wohnſllg, 5 Zimmer
eine Treppe hoch, an

19030

WLT .
1 Tkeppe hoch, ſchöne Wohnung ,
9 Zimmer mit geoßer Veranda ,
Küche und Zubehör per 1. Juli

%f Uhr ,
6170

iheres hel
6234

ein ſchön möblirt .

17, 42 , gut möbl . Zim . mit

685 23be 977 möblirtes
möbl . Zimmet ſoß

H3 . 10
＋, 10, 1ſchön möbl . Part . ⸗

H Zim . an ſol . Hrn zu v. ogsb

. 05 .2 Herren 0 d. Frl . Ju v. Weth

Vohnung zu
vermiethen .

bder hne Pent ſof. zu v. 1554

Wohn⸗

ihbl . Zim . z. voln.

Zimmer , parterre ,
lep. Eſugang zit verm .

Kochgeleg5 zu vernt . 2009b

Zimmer zu veym . 170¹

25 zu verit . 16919

II Zim . of. Zu veem . 15570

4. Slock , ſchön möbl .
1H 7, 7

part . , , J und
H 7, 36

6107

II 9,
(Beilſtr . 9) 2. St .

( Zungbnſchſtr .1819, 331 *

Ain in. od. ohle Peuf . ;

Dasſ . k.a . leer abgegeb .w. 1742b
Auitsſtraße 16 ſchöns Wohn⸗

ung , 5 Zimmer u. Zubehör 1161 billig zu vermiethen⸗ 6226

20190

0
Kirchenſtr . 28,

IH3 , 22 , 1 er , gul möbl .

Zim auf d. Str an

immer als
Burcaux 5568

ein möbl . Zim . mit

1 Treppe,
Him⸗ ebent .

K 3. 20
2 Tr . ein gr . gut

K4 113 St. , ſchön mobl
2 Zim . z. v. 1900b

K4, 1 part . 7 7 I
* 5 Zihlt ſof, 3. b. 2001b

2 Trepp . rechts . , möbl .
L 4,9 8 Zubner zu verm . 16600

＋10 , 6 K Same ſZimmer 1
Penſton zuvermibermtiethe 1892b

1 15,2 24 Prei 890 915 20030

L 15 10 3. St . , ſch. möhl .
2 Zim . 3. verm . 1288

I . II , Bismarckſtr , 1 Kr hJe . ſchön mbl . Balkonz . z. v. 17b

M2 , 93
2. Etage , ein gut mbl .
Zim . aneinen beſſeren

Herrn oder Schüler , letzterer ,
wenn gewünſcht mit Penſion ,
ſofort zu vermiethen . 1564b

M 2, 1 2
2 Tr . mehrere ſchöne
möbl . Zimmer mit

od. ohne Penſion ſof 3. 5. 8855

N 2 11
1 Tr . gut mdl. Zim .

2 7 per ſof. zu v. 1871b

N 3 17
eine Treppe hoch,

9 möbl . Z. z. v. 1890b

N6 , 7 Vohn⸗ U. Schlafz .
1 Treppe hoch mit ſep. Eing . in
zühiger Lage an einen beſſ . Hrn .
ſofort zu vermiethen . 21230

1 Tr . ., ein hübſch Wöbl.
29975zu vermiethen .

52 , 89 r 5
ntit Penf . 95185zu 1119

möbl .
2P4, U 2 Zimt1 195

St. , hübſch nib.
25,15 9 1655 zu v. 18790

5 gut möbl .
1 6, 19

5
ea mit oder

ohne Penſion zu v. 2050b
5

4 90
2 Tr. , gut mbl. Zim.K* 0 bof zu verm . 18340

96 . 104
192²

gut möbl .
Zimmer ,

ohne Penil zu veim . 1738b

Tt , Iſchön inbl.

E4 II . möbl.
9 Au 40

9127b

75 83 1ſchön möbl.R Zimnter an einen beſſ.

6 Zimmer , nebſt
Zußbe ör per Juli zu verm .

immer an eine
iethent . 1967b

od Dame per ſof zu verm . zonnb

8 I , 2 Breiteſtraße , 2 Fr. ,

2. St. , ein mbl . Zim .81. 125
ein

1 Tr. , [ ſchön möbl .
8 3, 2a Ziin. ſof. z. v. 2134b

636
84,22

2. St . , ſchön möbl .

ſoiort zu vermiethen .

mit oder

3 Tert möl . .mit

N3. 15 Zim ! zil v. 1870b

Herrn bis 1. Mai z p. 1784b

Näheres ect 20360

. 7, 4005 r . Nähe d. Noſen⸗
garten , ein hübſch

ein großes, ſehr fein

zu vernt . 1816b

81. 151. 15 möbl . Zimmer mit

2. Stock , ein möbl .

86 , 05

Zim . imit

0 75 8 hochpart . ,

Peuſton zu v. 15890

5
Zimmer an

R7 27 lebrichsring
12 (eleganter 2. Stöck .

3 Tr. . , gut nibl .
R

7

425 38 Zi
Le

ntbhl. Zien ner an anſtänd . Herrn

möbl , Alue P. Jof. z. v. 6117

ock Iinfs ,

1 oder 2 Betten zu verm .

1 „ . 0

nks , großes
Baltongtem hie an

beſf. Herru ſofort zu v. 6212

2
möbl . Ammer zu8 6, vermiethen .

Näh . Chocoladegeſchäft , 6223

86,42
2 Tr . If8, , ſchön möf
Zibis l. Malz . v. 310ab

̃
Pochpa gut1 5 , 1 Y miöbl. Zeinmer

ſofort zu ver utkethen . 2083b

Utbbl. Part . Fimmer
16,24 ſof, zu vernt . 2115

2. er 3. St . , ein

gut möbl . Zim . zu verm . 21050

Gin, güt mobl . Zimmer mit

voller Penſion an einen

jüngeren Heren zu verm ,
Näh . E 3, 1 % 1 Tr⸗ 62283

fein mbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
Zim , au einen od. zwei Herren
ſofort zu vermtethen . 1

Näh . Blumengeſchüft 0 2½

chöne Schlaſſtelle1018245

4 J, 2 , 3. Stock , beſſ⸗Schlaf⸗

12555 vermiethen .rmielh
17270

12 49 3

120bverunethen .F6 . 1

St . , beff . Schlae
5 vermiethen .

3 Tr . elnj . Maun
find in beff . ifr .

10h
E3 , 1a
Famitie aute Penſion .

H 4 , 10 gütes Logis in, Koſt
7 zu erhalken . 1582

Giſter kräft. Privat⸗Mitlags⸗

tiſch von jg. Kaufleuten 0 c
Offerten unter Nr. 2089b an

dieErbeb . dieſes Blattes .
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Besonders vorteilhafte Special - Angebote

Hanufacturwaren Putz Schuhwaren

eu Eün AIIIdeTflandlt us - 2375 Kinderhüte
, 48. , dürermsstüte : r 9gn

bh bam UILidlerTattung a 1 21
aDamen - Hute ———1 45

Damen-Segeltuchschung“ 4 . 40

Eln Posten Lisd Lbll — 1 68 pfg.

5

Damen- Halbschuhe 55 boder 1
Eln Postan Lal gagdeckchan nasthecſt , zen .

Dam bnl- Hllte ee . 95 cot leuer

llch gross Stück O pfg.
5 helle u. dunkle Bolero - Spangenschuhe aus schwarzem Leder 195

8ban NTIrölofrrf 757%
Damen - Hote . 50 eeeeeeee

TSloflo 1
5 33 pig. Damen - Hllte a Pi —5 . 75

Kinderstiefel 21 —24 25 —26 27 —80 31 —35
Eln Posten N

Ranken garnlrt
l

a kar 95 . J45 2095 . 55
Ein biendl l 1Zelslolleee 3 pfg. Hadeutende Auswahl in C „

Faürrn rgeknädrsulbr . Modell - Hüten nderstetel —f80 38 480
Freise hervorrazend billiz . bis zu den elogantsste , feinskon Beschmack . Farbige Damen-Stiefe ! . . 90 . , . 75

.
1J

12881

FFFFF

gen u. Ausbeſſern geübte
herin , die in gut. Häuſern

arbeit , hat noch ! Tag zu verged .
Näh . in der Exped . d. Bl . 2029b

Hemden⸗
Klinik ! !

Saalbau Mannheim .
Heute Dienſtag 2 Nur noch 3 Tage . 8

Grosse Variété - Vorstellung .

12868

F2. 44 Apollo - Theater . f

U 1 Dienſtag , den 23 . April d. J .

55

EA J. 6. Fre
— 9 9

Sisters Gould , Seppl Hauermeler , Nelly Dolly , Damen - Cavallerie ,
EeEmpfehle zur Salson ſowie Fortſetzung der

mit 26 % Mabatt : Entſcheibungs⸗Ringrampfe
um die Meiſterſchaft von Baden .

Damen⸗ und Kinderstrümpfe, Romanofr Gaaßlane gegen ner , Meiſterſchaftsringer

J . John Boller . Der Todesſprung mit dem Rade .
Hans Girardet . init ſeinen Weibſen und 8 erſt⸗

klaſſige Bariee⸗Nummern .
—on Baden .— Petersen ,& ſchaftstl —

Kerrensochen, „ „
Großh . Hof⸗ U. Je f Itheater flankenf 4. 1273 T

5 Nerren und Damenh f 1 ih Pſſl
1

de ＋ 1 11 oß . Uf⸗ H. Nn lolla el El
Hennden de den e5 em 2 9 10 b ger Il kTgar en, 9 0

in Maunheim ſätzen, Hals⸗ und Armbindchen10 Nosen und Unter dchen ( Städtische Sparkasse . ) verſehen und unter Garantie fürlecken ,
Gichebezinn. Wiontag , den 20 . April . . Dienſtag , den 28 . April 1003 . Feee e3

7
denfabrik billigſt berechnetTouristenhemden, Sweaters, Aufuehme von ginvern jeverzeit . Monatliches Ho , 76 . Vorſtellung . Abonnement I8 . ſügeſtelt .— Kadelloſe Auſert— Nuab blo en 5 gu norar : Ein Kind 4 Mk. , zwei Kinder 7 Mk . 12569 Zum erſten Male : ieeeee 88205 0 Urze, Ausbildung von Kindergärtnerlunen . Halbjährl . Kurſe . 2 2 2Dechen⸗ und Täuferstoſfe

1259
Unterrichtin allen zächern . Monatl . Honorar 10 M. Stellenangebote. rei a lren 25 gelan 7

Sächmtliohe arttel in solider Waare . Französische Vorträge 1 0
5 von Herrn Marius Ott , Profeſſor der franzöſ . Sprache an der 19

In 350
5

HEeole frangaise , P 1 , 7
5

Stolzenberger e e inon ,
deraenſhenhoſtt.Bureau 15 Möbel Die Vorleſungen finden jeden Donnerſtag , Abends von —6 Uhr ſtatt .

5( ab Lager mit Rabatt ) 125

merik . Roll - u. Flachpulte .

2 Mark per Monat . — Bitte Einzeichnungen im Voraus . 11 J der
Tletſch .

ermes err Köhler .Erſte Vorleſung Donnerſtag , 30 . April . ſlutos err
Penia 5 „ „ Frl . v. Rothenbergolver - Schreibmaschine F ganz

Bonbeim - Eimnieimnen AnlbGenäck-U. EIr ssAIlesfitepetH S :Registratur - Elnrichtungen
riü5 Vexeiuf , verbilligtes System . 5 der
Hofſahrt

3J3 % % %
ArbeitSchnellhefter . 0 . B f J N ö I ö0 0 Unverſtand ( Trabanten des Ausdauer [ Trabanten de

enbener . Tuuud BadghenöteatBggnbadnen
Scze , egn , e

— Max Hoffmann , Mannheim Volt

Telephon 951 Personenbahnhof Telephon 95ʃ
Hierauf :Adolf Bordlt . Uebernimmt Resorgung von Reisegepäck von und 5Speefal - Geschäft für Bureau - Einrichtungenu. Bedarfs - Artikel . “ zum Perzonen - Bahnhof . Jer Hahn Ider : Der Traum des Schuſters.Telephon 2594 . Mannheim , B 1, 9 . Telephon 2594 . Pünktliche Bedienung und billigste Berechnung Perſonen:— — 5 1 d

Vpoönere c ene Aeeſteh , der Sue . Fen dehnusilberne Staatsmedallle -
Man benütze meins amtlicehen Güter - Anmelde - Simnn . . Hert Godeck.9

eh 5 Karten , die in den meisten Kolonialwaarengeschäften , den —0 H Smer 1. Expressgut - Annahmestellen Kaufhaus , G 2, I5 und Personen -
Zum Schluß :

—
Baunhof , sowie vom Bestättereipersonal unentgeltlich er - 8Bgelesfen baltueh zind .

Die Fahrt über den Styr oder : Jer Tyrann .3 Diese Karten sind ausgefüllt und unfrankirt in
558 e

5 0
N 2 den Postbriefkasten ( nicht Privatkasten ) einzulegen .

8 erſonen:
.eie oeeds Lacketbefürderung innerhalb der Stadt für die ae ee en , eei SASHElzGFEN hiesige Geschäftswelt . 12261 Saaſe 5 L

15 de17
S0ll 5 apends Wane 1in15 OUBEN NCHRI. , AAcHEN

N 0 bi N egapenthes , Tyrannn Herr Eckelmann.bhäude - Reinigung . .
Gir e deen4

had thys , ur Ernſt.
—. —

0 8 1 Emil Mittel 0 3. 5 Das 8 ran De Lank .1 1
„ „ ˙JC0b000000 Die Laupfe Fmanrusalemer Welne (Frande Ameee ,

bgeſchiedene .Toxzügl , naturreine Kranken - , Dessert - u . Tischweine .
dsti f

20 Kafſeneröffn. ½7 Uhr . Anf . vräc. 7 Uhr . Ende geg . ½10 Uhr .— 2Teinster al Stila Honig 12

Fean ſelie Nach dem zweiten Stück findet eine größere Pauſe ſtatt .
J1 . 10. Gebr . Imberger LI io A

1 Ue Kleine Eintrittspreiſe .

Ug. Mulsox . Vonerlauf von Vilets in derHl. 7＋ 26632 Dentlist . 211 f 55 7 2
72 2 7. . heiſen

ñàjuuller f. Künstl . 2ahn . Ersat I Filiale des General⸗Anzeigers , Friedrichsplatz 5.
ſeder Art mit easchine , gob , CLerviel - , Plomben , schmerzl . Zahn - Operstion ˙ AAA ˙˖» —7¾ fw

Mittwoch , 29 . April1908 . 77 . Vorſtellung im Abonnem B.unen mi , Leeraßl , fertigt prong ! 1

77 Rü bezahl .a ladellos , in - und ausser gein Hatuse .
557227 rette in 1 Akt, nach einem Volksmärchen frei bearbeitetFuirung von Bucſier elc . Jug - und Stun - Komiſche Operette ! ͤf̃

on O. Janſen . Muſitk ; von A. Conradi .

ee e
ee Uaulmännische Kursef Se

Soppelia .
VVVVCVVCVVVVVVVVVVTCVJVTVVVTVVTCCCTCVCTCTCTCTVTCTCVCTVTTTTVTGTVTſTGTſTGBö—WW. . “. . . ⁊ͤ

6, 23½4 ( Heldelbergerstr . ) Sprechgt . ; —6 . ö

i
e eter ; 1981A. Neuser , 1. Cueroir . , & Alcssplats, ] Dfane Siüd dis waltaus besten ! i⸗ zeugnie . um⸗ eee , J . M. Frey , Mannheim .
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